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Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale  9183-0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Auszubildende / Gemeindeanzeiger 
Patricia Herrmann  9183 - 10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung,
Stabsstelle Bürgermeister 
Manuela Frorath  9183 - 11
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung 
Werner Krieg  9183- 12
Kassenverwaltung 
Carolin Grimm  9183 - 13
Steueramt und Grundbucheinsichtsstelle 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
Oliver Dietrich  9183 - 19
Bauverwaltung 
Jessica Merkel  9183 - 18

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten/Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 - 18 Uhr
Öffnungszeiten und Anschrift  
der Kinderärztlichen Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 19 - 22 Uhr, Fr. 18 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden –
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage von 10 - 20 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

23./24. Dezember - Tierarztpraxis Schwarzach, Köners-
bühnd 4, Rheinmünster/Schwarzach, Telefon 07227 8455

25. Dezember - Dr. Zebisch, Körnerstraße 6, Gaggenau, 
Telefon 07225 9884882

26. Dezember - Kleintierzentrum Iffezheim,  
An der Rennbahn 16a, Iffezheim, Telefon 07229 185980

30./31. Dezember - Kleintierpraxis Benz - Barbeito,  
Bahnhofstraße 3, Gaggenau, Telefon 07225 1838078

1. Januar - Kleintierzentrum Iffezheim,  
An der Rennbahn 16a, Iffezheim, Telefon 07229 185980

6./7. Januar - Dr. Asal, Carl-Netter-Straße 2, Bühl,  
Telefon 07223 806722

Apotheken
Samstag, 23. Dezember
Cäcilien-Apotheke, Hauptstr. 64,
Baden-Baden (Lichtental), Telefon 07221 7469

Sonntag, 24. Dezember
Berthold-Apotheke, Lichtentaler Straße 72,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 22331

Fortsetzung auf Seite 4
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Fröhliche Weihnachten  
und einen guten Start ins neue Jahr!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit dem Jahresende naht auch die Zeit, um innezuhalten und auf das vergangene Jahr zurückzublicken. Es war 
ein Jahr voller Herausforderungen, aber auch voller gemeinsamer Erfolge und schöner Momente.

Wir haben als Gemeinschaft viel erreicht und können stolz auf das sein, was wir gemeinsam geschaffen haben. Ob 
es die erfolgreiche Durchführung von Veranstaltungen, die Umsetzung von Projekten oder die Unterstützung 
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger war - jeder einzelne Beitrag zählt und trägt dazu bei, unsere Gemeinde 
lebenswert und liebenswert zu machen.

Doch nicht nur die erreichten Ziele sind es wert, gefeiert zu werden. Auch der Zusammenhalt und die Solidari-
tät, die wir in unserer Gemeinde erleben, sind etwas ganz Besonderes. In schwierigen Zeiten wie beispielsweise 
Corona und auch der Flüchtlings- und Energiekrise haben wir gezeigt, dass wir füreinander da sind und uns 
gegenseitig unterstützen. Das ist es, was unsere Gemeinde ausmacht und uns als Gemeinschaft in der heutigen 
Gesellschaft auch stark macht.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen bedanken, die sich in diesem Jahr für unsere Gemeinde und die Bürge-
rinnen und Bürgern eingesetzt haben. Egal ob ehrenamtlich, beruflich oder auf andere Weise - Ihr Engagement 
ist unverzichtbar und verdient höchste Anerkennung.

In diesem Zusammenhang möchten wir Sie auf den Gemeindeanzeiger in der Kalenderwoche 5/2024 und den da-
rin enthaltenen Jahresrückblick 2023 hinweisen. Hierin geben wir Ihnen einen groben Überblick über die Arbeit 
der einzelnen Einrichtungen der Gemeinde Weisenbach.

Lassen Sie uns das Jahr gemeinsam ausklingen und mit Vorfreude auf das kommende Jahr blicken. Es stehen auch 
wieder viele spannende Projekte und Ereignisse an, bei denen wir als Gemeinschaft zusammenarbeiten können.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen ein besinnliches Jahresende, frohe Feiertage und einen guten Start in 
das neue Jahr. Möge es uns allen Gesundheit, Glück und Erfolg bringen.

Herzlichst Ihr

Daniel Retsch
Bürgermeister mit Gemeindeverwaltung und Gemeinderat Foto: GettyImages
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5.  Vorbereitung der Kommunalwahlen am 9. Juni 2024
 – Bildung des Gemeindewahlausschusses
 –  Bildung der Wahlbezirke und Bestimmung der 

Wahlräume
 – Festsetzung der Wahlzeit
    Beratungsunterlage Nr. 58/2023

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:

a) Bildung eines Gemeindewahlausschusses
Vorsitzende:    Manuela Frorath, Leitung Bürger- und  

Ordnungsverwaltung
Stellvertreter:  Helmut Bohn, Weisenbach
Beisitzerin:    Heidi Wittemann, Stellvertreterin:  

Maria Di Umberto
Beisitzer:     Manfred Schaible, Stellvertreter:  

Uwe Rothenberger

b) Festsetzung der Wahlbezirke
Der Gemeinderat nimmt von der Bildung der Wahlbezirke 
und Bestimmung der Wahlräume, wie folgt, Kenntnis:

Wahlbezirk I  
(Weisenbach rechts der Murg einschließlich Neudorf)
Wahlraum: Gemeindehaus der Katholischen Kirchenge-
meinde „St. Wendelin“, Belzerweg 2, Erdgeschoss

Wahlbezirk II (Weisenbach links der Murg)
Wahlraum: Rathaus Weisenbach, Hauptstraße 3, 
Erdgeschoss

Wahlbezirk III (Ortsteil Au)
Wahlraum: Feuerwehrgerätehaus, Alte Kreisstr. 1
(Jugendraum im Untergeschoss)

c) Festsetzung der Wahlzeit
Eine abweichende Wahlzeit gemäß § 25 KomWO wird nicht 
festgesetzt.

6.  Freizeitinfrastruktur Weisenbach-Au
 -  Errichtung eines Aussichtspunktes mit Schutzhüt-

te (Pavillon) und Schutzgeländer im Ortsteil Au
    Beratungsunterlage Nr. 59/2023

Beschluss
1. Der Gemeinderat stimmt der Errichtung eines Aus-

sichtspunkts mit Schutzhütte (Pavillon) und Schutzge-
länder im Ortsteil Au grundsätzlich einstimmig zu. Die 
hierfür erforderlichen Kosten werden größtenteils aus 
den Mitteln der Felssicherungsmaßnahme finanziert.

2. Dem Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung ei-
nes Aussichtspunkts mit Schutzhütte (Pavillon) und 
Schutzgeländer auf dem Waldgrundstück Flst. Nr. 1926, 
Weisenbach-Au, wird einstimmig das kommunale Ein-
vernehmen erteilt.

7.   Annahme von Spenden,  
Schenkungen und Zuwendungen

 Beratungsunterlage Nr. 60/2023

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, folgende Geld- 
und Sachspenden anzunehmen:
• Die Spende aus dem PS-Reinertrag der Sparkasse Ra- 

statt-Gernsbach vom 13. Oktober 2023 über 2.500 Euro 

Fortsetzung von Seite 2
Montag, 25. Dezember
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53,
Gaggenau, Telefon 07225 917690

Dienstag, 26. Dezember
Augusta-Apotheke am Augustaplatz, Ludwig-Wilhelm-
Platz 3, Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 24537

Sonntag, 31. Dezember
Aurelia-Apotheke, Sophienstraße 12,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 26662

Montag, 1. Januar
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2,
Weisenbach, Telefon 07224 991780

Samstag, 6. Januar
Stadt-Apotheke, Luisenstraße 2,
Kuppenheim, Telefon 07222 41519

Sonntag, 7. Januar
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2,
Loffenau, Telefon 07083 524250

Alle Angaben ohne Gewähr!

Amtliche Nachrichten

Aktuelles aus dem Gemeinderat ...
Nachfolgend geben wir Ihnen die Beschlüsse aus der Ge-
meinderatssitzung vom 14. Dezember 2023 bekannt:
(Die jeweiligen Sachverhalte aus den Beratungsunterlagen 
können Sie auf der Homepage der Gemeinde Weisenbach 
unter www.weisenbach.de abrufen).

3.  Konzessionsvertrag Gas
 –  Abschluss eines Konzessionsvertrages über die 

Nutzung öffentlicher Verkehrswege zum Bau von 
Leitungen für die Gasversorgung in der Gemeinde 
Weisenbach

    Beratungsunterlage Nr. 56

Beschluss
Die Gemeinde Weisenbach vergibt die Gaskonzession für 
die Zeit vom 7. Januar 2025 bis zum 06. Januar 2045 ein-
stimmig an die badenova Netze GmbH. Die Gemeinde Wei-
senbach schließt dazu mit der badenova Netze GmbH den 
anliegenden Konzessionsvertrag ab.

4.  Konzessionsvertrag Strom
 –  Abschluss eines Konzessionsvertrages über die 

Nutzung öffentlicher Verkehrswege zum Bau von 
Leitungen für die Stromversorgung in der Gemein-
de Weisenbach

    Beratungsunterlage Nr. 57/2023

Beschluss
Die Gemeinde Weisenbach vergibt die Stromkonzession 
für die Zeit vom 1. Januar 2027 bis zum 31. Dezember 2046 
einstimmig an die Netze BW GmbH. Die Gemeinde Weisen-
bach schließt dazu mit der Netze BW GmbH den anliegen-
den Konzessionsvertrag ab.
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zugunsten der Fit- and Fun-Anlage an der Kneipp wird 
angenommen.

• Die Spende der Volksbank pur eG vom 21. November 
2023 über 150 Euro zugunsten des Seniorennachmit-
tags der Gemeinde Weisenbach wird angenommen.

• Die Sachspende, Luftschlangen, vom 16. November 
2023 von Maria Di Umberto, Weisenbach, im Wert von 
ca. 5 Euro zugunsten des Kindergartens St. Christopho-
rus Weisenbach wird angenommen.

• Die Sachspende, gebrauchtes Spiel, vom 1. Dezember 
2023 von Margaretha Schäfers, Weisenbach, im Wert 
von ca. 3 Euro zugunsten der Schulkindbetreuung Wei-
senbach wird angenommen.

Bevölkerungsfortschreibung 
Gemeinde Weisenbach November 2023

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.10.23 1.756 607 130 2.493

Zugang
Zuzüge
Geburten

Weggang
Wegzüge
Sterbefälle
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Stand der
Bevölkerung
30.11.23 1.752 603 127 2.482

Geflügelpest bei Wildvögeln in Baden- 
Württemberg festgestellt – Landratsamt 
mahnt zur Einhaltung der Biosicherheit  
zum Schutz von Geflügelhaltungen
Im Dezember 2023 wurde der Erreger der Geflügelpest bei 
einem Kranich im Landkreis Rottweil festgestellt. Der Nach-
weis ist in diesem Winter bisher der einzige Vogelgrippe-
fall in Baden-Württemberg. In Deutschland und in vielen 
Nachbarländern ist das Virus jedoch sehr verbreitet in der 
Wildvogelpopulation. Auch das Bundesforschungsinstitut 
für Tiergesundheit (Friedrich-Löffler-Institut) hat in seiner 
aktuellen Risikobewertung das Eintragsrisiko, ausgehend 
von Wildvögeln, in die Geflügelhaltungen bundesweit als 
„hoch“ eingestuft. Daher sollten nun alle Geflügelhalter ge-
eignete Maßnahmen ergreifen, um ihre Tiere zu schützen.
Das Veterinäramt beim Landratsamt Rastatt appelliert des-
halb an alle Geflügelhalter, alle Biosicherheitsmaßnahmen 
zum Schutz der eigenen Geflügelhaltung unbedingt kon-
sequent einzuhalten. Jeder Halter von Hühnern, Puten, 
Perlhühnern, Rebhühnern, Fasanen, Laufvögeln, Wachteln, 
Enten und Gänsen, insbesondere mit Auslauf- oder Frei-
landhaltung, ist angesprochen.
Eine Ansteckung lässt sich am besten verhindern, wenn 
Kontakt von gehaltenem Geflügel mit Wildvögeln soweit 
wie möglich ausgeschlossen wird. Das Betreten der Tier-
haltung durch unbefugte Personen muss verhindert wer-
den. Es ist zudem wichtig, die Tiere nicht im Außenbereich 
zu füttern oder zu tränken. Dadurch wird verhindert, dass 
Wildvögel angelockt werden. Zusätzlichen Schutz vor dem 
Eindringen von Wildvögeln bietet die Übernetzung von 
Ausläufen.
Weiteren Schutz bietet Kleidung, insbesondere Schuh-
werk, die nur in der eigenen Geflügelhaltung getragen 
wird. Fremde Personen sollten die Tierhaltung nur in Aus-
nahmefällen betreten und dann nur mit Schutzkleidung 
(wenn beispielsweise ein Tierarztbesuch notwendig ist). 
Regelmäßige Reinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen 
der Schutzkleidung sowie der Stallungen sind anzuraten.
Sollten im Bestand erhöhte Krankheitsanzeichen, unklare 
oder gehäufte Todesfälle auftreten, muss das zuständige 
Veterinäramt informiert werden. Dann können auch Labor- 
untersuchungen eingeleitet werden, die kostenfrei sind.
Die Allgemeinverfügung zur Anwendung von Biosicher-
heitsmaßnahmen bei Geflügelhaltungen vom 16. Januar 
2023 ist weiterhin gültig. Diese Allgemeinverfügung, die 

Rathaus geschlossen  
zwischen Weihnachten und Silvester

Das Rathaus ist vom Montag, 25.12.2023, bis Montag, 
01. Januar 2024, geschlossen.
Ab Dienstag, 02. Januar 2024, ist das Rathaus wieder zu 
den regulären Zeiten für Sie geöffnet.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung!
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein schö-
nes Weihnachtsfest und einen gesunden Start ins Jahr 
2024.
Ihre Gemeindeverwaltung

Grünschnittsammelplatz
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind 
von 10.00 - 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 
- 18.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung der vor Ort aus-
gehängten Hinweise.

Altersjubilare

21.12.2023, 75 Jahre
Valentina Orlovskaja,  

Kelterstraße 11

03.01.2024, 80 Jahre
Muhlis Eryilmaz,  

Eugen-Holtzmann-Str. 4

Fotos: GettyImages

 Im Belzerhaus Weisenbach 
 Telefon 9947720; 
 Öffnungszeiten:
 Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
 Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr
 Ausleihe kostenlos!
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für alle Geflügelhaltungen (auch Hobbyhaltungen) gilt, 
sieht folgende Maßnahmen vor:
• Sicherung der Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder die 

sonstigen Standorte der Vögel gegen unbefugten Zutritt.
• Ställe oder die sonstigen Standorte der Vögel dürfen 

von betriebsfremden Personen nur mit betriebseigener 
Schutzkleidung oder Einwegschutzkleidung betreten 
werden.

• Unverzügliche Reinigung und Desinfektion der Schutz-
kleidung nach Gebrauch, unschädliche Beseitigung von 
Einwegschutzkleidung.

• Nach jeder Einstallung oder Ausstallung der Vögel müs-
sen die dazu eingesetzten Gerätschaften, der Verlade-
platz und die frei gewordenen Stallungen gereinigt so-
wie desinfiziert werden.

• Eine ordnungsgemäße Bekämpfung von Mäusen und 
Ratten muss durchgeführt und hierüber Aufzeichnun-
gen gemacht werden.

• Vorhaltung einer betriebsbereiten Einrichtung zum Wa-
schen der Hände sowie einer Einrichtung zum Wechseln 
und Ablegen der Kleidung und zur Desinfektion der 
Schuhe (z. B. Desinfektionsmittelwanne).

• Zur Früherkennung eines möglichen Seucheneintrags 
hat die Tierhalterin oder der Tierhalter das Veterinäramt 
über die gemäß § 4 Geflügelpest-Verordnung veranlass- 
ten Maßnahmen (u. a. Tierarztbesuch aufgrund unklarer 
Symptome oder Todesfälle) unverzüglich zu informieren.

• Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen 
auf Geflügelpest sind ausschließlich in den Landesunter-
suchungseinrichtungen Baden-Württembergs durchzu-
führen und erfolgen ohne Rechnungstellung. Informa-
tionen zu den jeweiligen Untersuchungseinrichtungen 
erteilt das Veterinäramt beim Landratsamt Rastatt.

Das Landratsamt weist darauf hin, dass Geflügelhaltungen, 
auch Kleinsthaltungen zu privaten Zwecken, beim Vete-
rinäramt angezeigt werden müssen. Ein entsprechender 
Antrag ist auf der Homepage des Landkreises Rastatt oder 
direkt beim Veterinäramt erhältlich.

Service
Bei weiteren Fragen können sich Tierhalterinnen und Tier-
halter an das Landratsamt Rastatt, Amt für Veterinärwesen 
und Lebensmittelüberwachung, unter der Telefonnummer 
07222 381-5400 wenden.
Weitere Informationen zur Geflügelpest und zum Risiko 
eines Seucheneintrags in die heimische Haus- und Wild-
vogelpopulation sind zu finden auf der Homepage des 
Friedrich-Löffler-Instituts und der Homepage des Ministe-
riums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz unter https://www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchen-
geschehen/ und https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/tierschutz-tiergesundheit/tiergesundheit/
tierkrankheiten-tierseuchen-zoonosen/vogelgrippe

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Seniorengemeinschaft/Seniorenrat

Kleiner Jahresrückblick
Ein Jahr neigt sich zu Ende, in dem die Mitglieder des Se-
niorenrats und die Helferinnen und Helfer des Bürgernetz-
werkes „Helfende Hände“ wieder vielfältige Beratungen, 
Hilfen und Unterstützungsleistungen erbracht haben.
Es waren dies Beratungen, bei der Beantragung eines Pfle-
gegrades, von Alltagshilfen, wie Hausnotruf und Essen auf 
Rädern. Weiter bei Wohnberatungen (z. B. ebenerdiger Du-
sche) mit Beantragung des Zuschusses bei der Pflegekasse 
oder der Erstellung einer Patientenverfügung. Zunehmend 
Hilfen bei handwerklichen Kleinleistungen im Haus so-
wie bei Fragen und kleinen Problemen bei der Nutzung 
des Fernsehers, dem Smartphone oder PC. Es erfolgten 
Fahrdienste und Begleitungen zum Einkaufen, zu Arztbe-
suchen und den vierzehntägigen Mittagstischen. Bei den 
sechs Info-Veranstaltungen im kath. Gemeindehaus gab es 
interessante Informationen von der örtlichen Apotheke-
rin, der Hausärztin, der Zahnärztin und einem Hörakustiker 
aus Gaggenau. Der katholische Pfarrer berichtete über die 
Kirchenentwicklung im Murgtal. Insgesamt 230 Personen 
kamen zu den jeweils gut besuchten Vorträgen mit an-
schließenden Aussprachen.
Das Bürgernetzwerk „Helfende Hände“ ist ein kommunales 
Angebot an Beratung und Hilfen für die älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger und deren Angehörigen.
Wir möchten Sie bei Fragen und Hilfen im Alter ermuntern, 
sich an Frau Nicole Klumpp (Sozialamt, Tel. 07225 9183-15) 
oder ein Mitglied des Seniorenrats zu wenden. Die Helfe-
rinnen und Helfer unterstützen Sie sehr gerne. Sie leisten 
alle schon mehrere Jahre engagierte Beratungs- und Hilfe-
leistungen für unsere älteren Personen in unserer Gemein-
de, wofür wir ihnen ganz herzlich danken.

Gemeinsamer ökumenischer Mittagstisch
In dieser Woche fand der letzte Mittagstisch in diesem Jahr 
statt. An 20 Dienstagen waren Seniorinnen und Senioren 
zu einem gemeinsamen Essen und Begegnungen in das 
kath. Gemeindehaus eingeladen. Das Küchenteam freut 
sich, Sie auch im neuen Jahr begrüßen und bewirten zu 
dürfen. Herzlich willkommen sind auch neue Gäste. Anmel-
den können Sie sich bei Marlis Fritz, Tel. 07224 1434. Zum 
ersten Mittagstisch im Jahr 2024 treffen wir uns am Diens-
tag, den 09. Januar.

Allen Seniorinnen und Senioren  
und der gesamten Einwohnerschaft wünschen wir 

frohe und besinnliche Weihnachtsfeiertage  
und ein gesundes, friedliches neues Jahr.

Volkshochschule

Jetzt schon an die Prüfung denken
Englisch - Vorbereitung auf die mittlere Reife
Grammatik, Wortschatzübungen etc.
V46586JWE - Weisenbach
Andreas Dommes
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10 x dienstags ab 09.01.24, 18:00 - 19:30 Uhr, Johann-Bel-
zer-Schule 
EUR 68,00 bei 11 - 20 TN / EUR 95,00 bei 8 - 10 TN / EUR 
130,00 bei 6 - 7 TN (zzgl. EUR 5,00 für Kursunterlagen; bitte 
in bar an den Kursleiter; Kursentgelt bereits ermäßigt)
Anmeldungen schriftlich mit dem VHS-Anmeldeformular 
entweder im Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der örtlichen 
Leiterin Ulrike Essig, Leimengrübstr. 9, Tel. 07224 7372 oder 
über das Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Gernsbach

Spielenachmittag im DRK-Haus in Gernsbach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters – aber 
nicht jeder, der gerne spielt hat auch Spielpartner zur Ver-
fügung. Dem will das DRK, Ortsverein Gernsbach e. V. ab-
helfen:
Am 18. Januar 2024 treffen sich Gleichgesinnte von 14.30 
bis 16.30 Uhr im DRK-Haus in Gernsbach, Am Bachgarten 
9 zur lockeren Spielrunde. Weitere Spielenachmittage wer-
den jeden dritten Donnerstag im Monat zur gleichen Zeit 
stattfinden.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Auch eine Grundausstat-
tung an Spielen (Mühle, Dame, Mensch ärgere dich nicht, 
Halma, Spielkarten) ist vorhanden. Aber selbstverständlich 
können Sie auch gerne Ihre eigenen Spiele mitbringen.
Die Teilnahme ist kostenlos, nur für Kaffee und Kuchen 
erbitten wir eine Spende. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, kommen Sie einfach vorbei und bringen Sie gute 
Laune mit, wir freuen uns auf Sie!

Freizeitclub Weisenbach, Abteilung Fußball

Brezelwürfeln an Silvester
Nach dem erfolgreichen Würfeln vergangenes Jahr freut 
sich die Fußballabteilung wieder zum traditionellen Brezel-
würfeln am Sonntag, 31.12.2023, ab 9.30 Uhr im Häusl am 
Sennel einladen zu dürfen. Für die Neujahrsbrezeln sowie 
das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf eure Teil-
nahme und wünschen bis dahin eine schöne Adventszeit.

C-Jugend Spielbericht vom 02. und 05.12.2023
SG Forbach 2 – SG Sasbach  4:1 (3:0)
Zum nächsten Heimspiel durfte man die Spielgemein-
schaft aus Sasbach begrüßen. Der leicht mit Schnee be-
deckte Platz im Eulenfelsenstation verschärfte etwas die 
Spielbedingungen gegen den Tabellensechsten. Die Stim-
mung rund um die Partie war durch den dort stattfinden-
den Weihnachtsmarkt ausgelassen und fröhlich. Diese 
übertrug sich auf die Spieler, sodass sich ein ausgegliche-
nes Spiel entwickelte. Beide Mannschaften hatten ihre Ak-
tionen, konnten aber nicht in Führung gehen. Dies änderte 
sich in der 25. Minute. Jacob traf für die SG Forbach 2 zum 
1:0. Angefeuert von den Zuschauern, drehte die SG For-
bach 2 nun auf. Innerhalb von nur 6 Minuten gelang es Nils 
A. und Julius, die Führung auf 3:0 auszubauen. Mit diesem 
Stand ging es dann auch in die verdiente Pause.

Mit frischen Kräften kamen beide Mannschaften wieder 
in die Partie zurück. Das Spiel verlief wie der Beginn der 
ersten Hälfte wieder auf Augenhöhe. Die Gäste, welche 
ihren Rückstand verkürzen wollten, gaben alles. So gelang 
es ihnen schließlich auch durch eine gute Aktion den An-
schlusstreffer zum 3:1 zu schießen. Unbeeindruckt dessen, 
lieferten die Jungs der SG Forbach 2 weiterhin ein gutes 
Spiel ab. Jacob setzte mit seinem Treffer zum 4:1 noch ei-
nen obendrauf und sorgte so auch für den Endstand der 
Partie.
Torschützen der SG Forbach 2
1:0 Jacob B. 
2:0 Nils A. 
3:0 Julius S.
4:1 Jacob B.

SG Forbach 2 – VfB Gaggenau 2  4:1 (2:1)
Nur drei Tage nach dem letzten Spiel hieß es für die Mann-
schaft der SG Forbach 2 erneut ran ans runde Leder. Dies-
mal durfte man die Gäste aus Gaggenau begrüßen. Die kör-
perlich überlegenen Gäste wussten von ihrem Vorteil und 
bauten von Beginn an Druck auf. Anfänglich war es schwer 
für die SG Forbach 2 richtig dagegenzuhalten und ins Spiel 
zu finden. Das Spiel fand hauptsächlich im Mittelfeld statt 
und beide Seiten hatten kaum Möglichkeiten vor das geg-
nerische Tor zu kommen. Durch eine schöne spielerische 
Aktion von Nils G. wurde dann auch die körperliche Über-
legenheit der Gäste kurz untergraben. Seinen Spitzenpass 
erreichte Nils A., welcher nicht lange zögerte und den Ball 
zur 1:0-Führung ins Tor der Gaggenauer zimmerte. Durch 
den Führungstreffer etwas leichtsinnig geworden, verlor 
man durch einen Fehlpass den Ball im Mittelfeld. Die Geg-
ner ließen diese Möglichkeit nicht aus und konnten durch 
den Konter erfolgreich den Ausgleich erzielen. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff gelang es jedoch Nils G., die SG Forbach 
2 mit seinem Treffer zum 2:1 erneut in Führung zu bringen.
Durch die Ansprache der Trainer motiviert, startete man in 
die zweite Hälfte. Mit der Führung im Rücken konnte man 
das Spiel nun etwas konzentrierter angehen und durch 
schönes Passspiel auch wieder Chancen herausarbeiten. 
Jacob, welcher in dieser Partie noch nicht getroffen hat, 
nutzte seine Möglichkeiten und machte kurz nach dem 
letzten Spiel seinen zweiten Doppelpack. Wahnsinn – 
durch diesen Ausbau der Führung waren die Jungs der SG 
Forbach 2 nicht mehr zu stoppen. Sie drehten nochmal auf, 
konnten aber am Endstand von 4:1 nichts mehr ändern.
Torschützen der SG Forbach 2
1:0 Nils A. 
2:1 Nils G. 
3:1 Jacob B.
4:1 Jacob B.

Turnverein Weisenbach

Gründungstreffen am 26.12.2023
Wir wollen nochmals an unser Treffen zum Gründungstag,
am 26.12.2023, ab 10.30 Uhr im Ristorante „Melissone“ er-
innern.
Zu diesem gemütlichen Beisammensein laden wir alle Eh-
renmitglieder, Mitglieder und Freunde recht herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
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Voranzeige -  
Wintergrillen am 13. Januar 2024 ab 17.00 Uhr
Hiermit laden wir alle recht herzlich zu unserem Wintergril-
len in und vor der vereinseigenen Turnhalle ein.
Wir treffen uns zu einer gemütlichen Runde in winterlicher 
Stimmung am Samstag, 13. Januar 2024, Beginn: 17.00 Uhr. 
Mit Glühwein, Steak und Bratwurst vom Grill ist für euer 
leibliches Wohl bestens gesorgt. Zu dieser gemütlichen 
Runde ist jeder recht herzlich eingeladen.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Generalversammlung
Am Samstag, 2. Dezember, fand im Kolpinghaus Weisen-
bach die alljährliche Generalversammlung statt. Neben 
den Tätigkeitsberichten (Schriftführer Verein, Kassier Ver-
ein und Geschäftsführer Kolpinghaus), wurden die Wahlen 
einiger Vorstandsmitglieder durchgeführt. Alle zur Wahl 
stehenden wurden in ihren Ämtern bestätigt. Des Weite-
ren gab es Grußworte der Gäste. Danach wurden verdiente 
Mitglieder für langjährige Treue zum Verein geehrt. Nach 
dem offiziellen Teil saß man noch bei Essen und Getränken 
gemütlich zusammen.

 
 Foto: Kolpingsfamilie

Männerwanderung
Die traditionelle Männerwanderung findet am Mittwoch, 
27. Dezember, statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Sprit-
zenhaus in Weisenbach.

Frauenwanderung
Am Donnerstag, 28. September, findet die 2. Frauenwande-
rung der Kolpingsfamilie statt. Hierzu sind alle Frauen der 
Kolpingsfamilie sowie Bekannte und Freundinnen herzlich 
eingeladen. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Spritzenhaus in 
Weisenbach. Um besser planen zu können, bitten wir um 
eine Anmeldung bei Simone Mast, Tel.: 0177 8289897.

Frühschoppen und Freitagstreff
Über die Feiertage und den Jahreswechsel bleibt das Kol-
pinghaus geschlossen. Der erste Frühschoppen im neuen 
Jahr findet am 7. Januar statt, der erste Freitagstreff am 12. 
Januar.

Gebrauchtkleidersammlung
Am Samstag, 27. Januar 2024, führt die Kolpingsfamilie 
Weisenbach wieder eine Gebrauchtkleidersammlung in 

Weisenbach, Au, Neudorf, Hilpertsau, Forbach, Gausbach, 
Langenbrand und Bermersbach durch. Weitere Infos fol-
gen im neuen Jahr.

Die Kolpingsfamilie Weisenbach wünscht allen frohe und 
besinnliche Weihnachten sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

 

Weihnachtsbaum 
Sammelaktion 

der Jugendfeuerwehr Weisenbach 

Abholung nach Voranmeldung unter folgender 
Telefonnummer: 015142187436 

Über eine kleine Spende würde sich die 
Jugendfeuerwehr freuen. 

Wir sammeln und entsorgen Ihre 
abgeschmückten Weihnachtsbäume. 

Samstag, 13. Januar 2024 
von 8 bis 12 Uhr 

 
 Foto: Julian Krieg

Musikkapelle Au

Murgtalkids in Concert 2023 - ein voller Erfolg!
In einer bis zum letzten Platz besetzten Murghalle in For-
bach sorgten am 9. Dezember über 100 Murgtalkids für 
Beifallsstürme bei einem begeisterten Publikum. Musikali-
sche Kids aus dem Murgtal von H (Hilpertsau) bis H (Hunds-
bach) waren auf der Bühne vertreten. Bezirksvorstand 
Dieter Knittel führte als Wanderer durch das Programm 
und bekam von vielen jungen „Einhheimischen“ regiona-
le Tipps oder Hinweise auf die Sehenswürdigkeiten in den 
Murgtaldörfern.
Natürlich waren auch Kinder und Jugendliche aus unserer 
Kapelle mit am Start und begeisterten gemeinsam mit den 
anderen Kids mit Musik und Gesang das Publikum.
Wir blicken auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 
zurück und bedanken uns bei all unseren Mitgliedern und 
Ehrenmitgliedern für ihre Unterstützung - sei es auf finanzi-
elle Art oder durch einen Besuch unserer verschiedensten 
Veranstaltungen.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Ehrenmitgliedern 
sowie der gesamten Bevölkerung frohe und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und einen guten Start ins neue Jahr.
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Kids in Concert Foto: Reinhold Bauer

Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

Spendenaktion für das Latschigbad
Mit dem Internationalen 
Tag des Ehrenamts wur-
de auf gemeinsamhelfen.
de zur vierten Spenden-
meisterschaft aufgerufen. 
Durch die Firma Nuss-
baum, welche sich mit ih-
rer Stiftung am Spenden-
topf beteiligt, sind wir auf 
dieses Projekt aufmerk-
sam geworden.
Der Stifter Klaus Nuss-
baum unterstützt seit 
Jahrzehnten das Ehrenamt und würdigt damit die bürger-
schaftlich aktiven Frauen und Männer. Viele Vereine und 
Organisationen stehen vor hohen Hürden. Wie sich die Zu-
kunft der Gesellschaft anhand der zu erwartenden hohen 
und zum Teil beängstigenden Herausforderungen entwi-
ckeln wird, ist unbekannt.
Mit gemeinsamhelfen.de und der Spendenmeisterschaft 
will Nussbaum die Welle der Solidarisierung in die Partner-
städte und -gemeinden transportieren. Gemeinsam lässt 
sich mehr erreichen, ist sich Klaus Nussbaum sicher: „Das 
ist gelebte Solidarität“.
Seit vielen Jahren besteht der Wunsch, den minimalen 
Spielplatz für unsere jüngsten Schwimmbadbesucher 
schöner und attraktiver zu gestalten.
Deshalb haben wir uns entschieden, unser Projekt „Spiel-
platz für unser Latschigbad“ auf gemeinsamhelfen.de ein-
zustellen. Wir würden uns riesig freuen, wenn Sie / Du / Ihr 
/ Euch unter: betterplace.org/p130280 mit einer Spende 
zum „Spielplatz für unser Latschigbad“ beteiligen möchtet.
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön für jeden Cent, der 
gespendet wird.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Musikdirektor Peter Laskowski  
dirgiert zum Abschluss nach 30 Jahren  
die Bauernmesse in Weisenbach
Am Sonntag, 17. Dezember erlebten die Gottesdienstbe-
sucher in Weisenbach, in der Kirche St. Wendelin, einen 
besonderen Gottesdienst. Unter der Leitung von Musik-
direktor Peter Laskowski sang der Gesangverein Frohsinn 
Bad Rotenfels die „Deutsche Bauernmesse“. Der Text die-

 
 Foto: S. Wolff

ser Lieder kommt aus der Feder von Annette Thoma, die 
Melodien stammen aus dem Bayerisch-Österreichischen 
Alpenland. Dies zeigte sich besonders nach der Kommu-
nion, als der Andachtsjodler erklang. Gekonnt begleiteten 
die Zitherfreunde aus Baden-Baden die Chorbeiträge. Adi 
Marxer, als Sprecher des Kirchenbauvereins, bedankte sich 
beim Chor, der seit 2006 mehrmals in Weisenbach kos-
tenlos aufgetreten ist und den Zitherfreunden. Der Erlös 
der Kollekten wurde immer für die Baumaßnahmen der 
Kirchen in Au und Weisenbach verwendet. Sein Dank galt 
auch dem Vorstand aus Rotenfels, Franz Wagner, und dem 
Ehrenvorsitzenden des Liederkranzes Weisenbach Otmar 
Großmann, die den mehrmaligen Auftritt in Weisenbach 
ermöglichten.

 
Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels mit Musikdirektor Peter 
Laskowski Foto: Edith Gerstner

Marxer sprach auch die Laudatio für die Gemeinde Wei-
senbach, in Vertretung von Bürgermeister Daniel Retsch. 
Er ließ die berufliche Tätigkeit von Dirigent Peter Laskowski 
Revue passieren. Nachdem dieser 1979 an der Hochschule 
für Musik in Kattowitz das Studium mit dem Titel „Magister 
der Kunst“ abgeschlossen hatte, leitete er mehrere Chöre 
und Orchester in Polen. Radio-, Fernseh- und Plattenauf-
nahmen waren die Folge dieser guten Arbeit. Mit diesen 
Chören und Orchestern nahm er an hochwertigen Wettbe-
werben teil und gehörte öfter zu den Preisträgern.

 
v. l.: Franz Wagner, Musikdirektor Peter Laskowski, Otmar 
Großmann und Adi Marxer Foto: Adi Marxer

1989 verlegte er seinen Wohnsitz nach Baden-Baden und 
1993 übernahm er die musikalische Leitung des Gesang-
vereins Liederkranz Weisenbach. Den Rotenfelser Chor 
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übernahm er 1995. Nach der Auflösung des Liederkran-
zes Weisenbach (2011) verstärkten neun Sänger den Chor 
von Rotenfels. Auch beim heutigen Auftritt waren noch 
fünf Sänger aus Weisenbach aktiv. Mit der Bauernmesse, 
die am Samstag, 16. Dezember in Rotenfels und nun in 
Weisenbach gesungen wurde, kann Laskowski nun auf 30 
Jahre Dirigententätigkeit im Murgtal zurückblicken, da-
von 28 Jahre mit dem Chor aus Rotenfels. Ein Höhepunkt 
in Weisenbach war das Festkonzert 1998 in der Sporthalle 
Weisenbach, das vor 700 Besuchern stattfand, unter Be-
teiligung des Männerchores von Solisten und Orchester. 
Auch als Konzertmanager machte sich Herr Laskowski ei-
nen Namen. So trat der Weisenbacher Chor europaweit 
auf. Stationen waren die Montatine-Therme in der Toskana, 
Karlsbad, Budapest, das Kloster Tschenstochaus in Polen. In 
besonderer Erinnerung ist der Auftritt des Chores bei der 
Gründung der Partnerschaft mit San Costanzo im Jahre 
2000. An den Feierlichkeiten im Theater in der Partnerge-
meinde übernahm der Chor die musikalischen Grüße aus 
Weisenbach. Als Andenken an Weisenbach bekam der Di-
rigent einen Keramikteller mit einer Ansicht der Gemeinde 
und das „Weisenbacher Handtuch“. Nach dem Lied „Weih-
nachtsglocken“ standen die Gottesdienstbesucher auf und 
applaudierten für Chor und Dirigent.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Angenehmes vorweihnachtliches Treffen
Erstmals hatte der Heimatpflegeverein am Samstagabend, 
dem 16. Dezember, zu einem vorweihnachtlichen Treffen, 
zum Adventsglühn in die Heimatstub eingeladen. In der 
weihnachtlich dekorierten vollen Stube konnte der 2. Vor-
sitzende Saeed Amiri-Soltani, Kinder, junge und ältere Per-
sonen willkommen heißen. Die beiden Musiker Uli Merkel 
und Günter Westermann stimmten bekannte Advents- und 
später Weihnachtslieder an und animierten die Gäste zum 
kräftigen Mitsingen. Der gemeinsame Gesang, zusammen 
mit den Gesprächen an den Stehtischen, auf den Bänken 
und den Tischen sowie die Begegnungen mit Freunden 
und Bekannten, führte zu einem angenehmen und stim-
mungsvollen Abend in der Adventszeit. Für das leibliche 
Wohl war gesorgt.
Sehr herzlich möchten wir uns bei den sehr zahlreichen 
Besuchern für ihr Kommen bedanken. Besten Dank den 
beiden Musikern für die musikalische Begleitung des ge-
meinsamen Singens. Allen Helferinnen und Helfern bei der 
Vorbereitung, bei der Durchführung und der Nacharbeit 
des Treffens ein herzliches Dankeschön.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Kartenvorverkauf Prunksitzungen / Einladung 
Ordenskommers / Beginn Aufbau Festhalle

Kartenvorverkauf Prunksitzungen
Ab diesem Donnerstag, 21.12.2023, beginnt um 08:30 
Uhr der Kartenvorverkauf für die Fasnachtssitzungen 
der KG Hohlen Eiche. Die Karten für die 1. Sitzung am 
27.01.2024 können bei Sandra Rothenberger unter 0176 
47731165 bestellt werden. Die Karten für die 2. Sitzung 
am 03.02.2024 können bei Isabelle Herrmann unter 0172 

7241236 bestellt werden. Bitte habt Verständnis dafür, dass 
das Kartentelefon erst ab 08:30 Uhr besetzt sein wird.
Die Bestellungen werden ausschließlich über die ge-
nannten Handynummern entgegengenommen. Bitte be-
achtet, dass Reservierungen über andere Medien (E-Mail, 
WhatsApp, Facebook oder Ähnliches) leider nicht berück-
sichtigt werden können. Der Preis für eine Sitzungskarte 
beträgt 12 €. Die Ausgabe der Karten erfolgt am Samstag, 
den 20.01.2024, von 11:00 bis 13:00 Uhr in der Festhalle in 
Weisenbach.
Die Karten für die Nachmittagssitzung am 21.01.2024 gibt 
es wie immer direkt an der Tageskasse. Wir freuen uns über 
Euren Besuch bei unseren Sitzungen und verbleiben bis 
dahin mit einem dreifach kräftigen Hie Eicho!

Einladung traditioneller Ordenskommers am 13.01.2024
Am Samstag, 13. Januar 2024, findet unser traditionel-
ler Ordenskommers in der Festhalle in Weisenbach statt. 
Beginn der Veranstaltung ist um 18.30 Uhr mit einem ge-
mütlichen Sektempfang. Anmeldungen hierzu nimmt Anja 
Uibel unter 07224 1276 entgegen. Wir freuen uns auf eine 
tolle Veranstaltung mit Euch!

Aufbau Festhalle für die kommende Fasent-Kampagne
Auch wenn das alte Jahr noch nicht beendet ist, rückt die 
Fasent-Kampagne mit großen Schritten näher. Der Aufbau 
der Festhalle beginnt ab 05. Januar 2024 um 18 Uhr und 
danach täglich (werktags 18 Uhr; samstags 13 Uhr). Bitte 
beachtet, dass am 05.01.2024 ausschließlich Materialtrans-
porte in die Halle stattfinden. Die KG freut sich über zahlrei-
che Helfer und Helferinnen!

Musikverein Weisenbach

Einspielen der Weihnacht  
bei der Wendelinus-Kapelle
Der Musikverein lädt alle Kinder und Eltern sowie Bürge-
rinnen und Bürger am Samstag, 23. Dezember, recht herz-
lich dazu ein, sich musikalisch auf die Weihnachtsfeierta-
ge einstimmen zu lassen. Das traditionelle Einspielen der 
Weihnacht mit bekannten Weihnachtsliedern und besinnli-
chen Worten beginnt um 18:30 Uhr vor dem schönen stim-
mungsvollen Ambiente der Wendelinus-Kapelle. Wir wür-
den uns über zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer freuen. 
Das Einspielen der Weihnacht findet bei jedem Wetter statt.
Der Musikverein wünscht der gesamten Bevölkerung eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten, gesunden 
Start in das neue Jahr 2024!
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Schützenverein Weisenbach

Wintergrillen 05. Januar
Der Schützenverein veranstaltet für seine Mitglieder am 
Freitag, 05. Januar, ab 17:00 Uhr ein Wintergrillen vor dem 
Schützenhaus. Für Getränke und Grillgut wird vom Schüt-
zenverein gesorgt. Um besser planen zu können, bitten wir 
um kurze Rückmeldung, wer kommen möchte an: Kosmas 
Wunsch, Tel. 67965 oder per E-Mail an Kosmas.wunsch65@
web.de oder Anmeldung im Schützenhaus. Öffnungszei-
ten Schützenhaus: samstags 15:30 – 17:30 Uhr oder mitt-
wochs ab 19:00 Uhr.

Spielvereinigung Weisenbach

20. Januar 2024 Winterwanderung
Zur Winterwanderung ist der Treffpunkt um 14:00 Uhr bei 
der evangelischen Kirche in Weisenbach. Wir wandern 
Richtung Langenbrand und wollen nach einer Hüttenein-
kehr kurz vor Langenbrand zum Abendessen in die Krone 
in Au. Für die Reservierung im Gasthaus Krone bitten wir 
um Anmeldung bis zum 15. Januar bei Werner Hürst, Tel. 
69422 oder E-Mail: werner.huerst@spielvereinigung-wei-
senbach.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach  
und Seelsorgeeinheit Gernsbach

Gottesdienste vom 23.12.2023 - 14.01.2024

Samstag, 23. Dez. - 
Hl. Johannes von Krakau, Priester
18.00 Uhr WB Sonntagvorabendmesse, Johannes Gerst-
ner zum Todestag (Pfarrer Moser)
18.00 Uhr Reich Sonntagvorabendmesse (Kooperator 
Mutuyisugi)

Sonntag, 24. Dez. - Heiligabend - 4. Adventssonntag
2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16, Röm 16,25-27, Ev: Lk 1,26-38
ADVENIAT-Kollekte
9.00 Uhr BB Hl. Messe zum 4. Advent (Pfarrer Moser)
15.00 Uhr FB Kinderkrippenfeier (Familiengottesdienst-
Team)
15.00 Uhr WB Kinderkrippenfeier (KIGO-Team)
15.00 Uhr Gernsb. Kinderkrippenfeier (Pfarrer Moser)
16.30 Uhr LB Christmette (Professor Kiggundu)
17.00 Uhr Gernsb. Christmette, musikalisch mitgestaltet 
durch den Kirchenchor (Pfarrer Moser)
17.00 Uhr Reich Christmette, musikalisch mitgestaltet 
durch den Kinderchor von St. Mauritius (OStR Pfarrer Reuss)
17.00 Uhr Ober. Christmette (Kooperator Mutuyisugi)
18.00 Uhr WB Christmette (Professor Kiggundu)
21.30 Uhr FB Christmette mit Livestream-Übertragung, 
anschl. Glühweinverkauf (Pfarrer Moser)
22.00 Uhr Laut. Christmette (Kooperator Mutuyisugi)

Montag, 25. Dez. - Weihnachten,
Hochfest der Geburt des Herrn
Jes 62,1-5, Apg 13,16-17.22-25, Ev: Mt 1,1-25
9.00 Uhr BB Feierliches Hochamt (Professor Kiggundu)
10.30 Uhr WB Feierliches Hochamt (Pfarrer Moser)
10.30 Uhr Gernsb. Feierliches Hochamt 
(Kooperator Mutuyisugi)

Dienstag, 26. Dez. - Zweiter Weihnachtstag
Apg 6,8-10; 7,54-60, Tit 2,11-14, Ev: Mt 10,17-22
9.00 Uhr LB Hl. Messe mit Kindersegnung, die Kinder dür-
fen ihre Opferkässchen mitbringen (Professor Kiggundu)
10.30 Uhr GB Hl. Messe mit Kindersegnung, die Kinder 
dürfen ihre Opferkässchen mitbringen, für Rosa und Her-
mann Mungenast, lebende und verstorbene Angehörige 
(Professor Kiggundu)
10.30 Uhr AU Hl. Messe mit Kindersegnung, die Kinder 
dürfen ihre Opferkässchen mitbringen 
(Kooperator Mutuyisugi)
10.30 Uhr Ober. Feierliches Hochamt (Pfarrer Moser)
17.30 Uhr Laut. Abendlob zur Weihnachtszeit mit dem 
Kirchenchor

Mittwoch, 27. Dez. -  
Fest des Apostels u. Evangelisten Johannes
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr FB-KK Wort-Gottes-Feier
18.00 Uhr BB Rosenkranz

Donnerstag, 28. Dez. - Fest der unschuldigen Kinder
7.30 Uhr LB Rosenkranzgebet
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
18.00 Uhr FB Hl. Messe (Professor Kiggundu)
Freitag, 29. Dez. - Hl. Thomas Becket, Bischof, Märtyrer
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
8.30 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
17.30 Uhr LB Rosenkranz
18.00 Uhr BB Rosenkranz für die Verstorbenen der letz-
ten Wochen in der Seelsorgeeinheit

Samstag, 30. Dez.
18.00 Uhr LB Sonntagvorabendmesse für Werner und 
Rolf Kneisch, Otto Schoch, Eltern und Angehörige * zur 
Mutter Gottes und zum Valentin und Pater Pio (Kooperator 
Mutuyisugi)
18.00 Uhr Laut. Sonntagvorabendmesse, mitgestaltet 
vom Kirchenchor (Pfarrer Moser)

Sonntag, 31. Dez. - Hl. Silvester
Sir 3,2-6.12-14, Kol 3,12-21, Ev: Lk 2,22-40
9.00 Uhr BB Hl. Messe (Professor Kiggundu)
9.00 Uhr Ober. Wort-Gottes-Feier (GRef Becker, Bernhard 
Lohmann)
10.30 Uhr FB Hl. Messe (Pfarrer Moser)
10.30 Uhr Gernsb. Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)
13.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
17.00 Uhr Reich Hl. Messe zum Jahresschluss, mitgestal-
tet von Jugend-Band (Pfarrer Moser)

Montag, 1. Jan. -  
Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
Num 6,22-27, Gal 4,4-7, Ev: Lk 2,16-21
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10.30 Uhr WB Feierliches Hochamt zu Ehren der Gottes-
mutter (Kooperator Mutuyisugi)
10.30 Uhr Gernsb. Hl. Messe (Pfarrer Moser)
18.00 Uhr LB Feierliches Hochamt zu Ehren der Gottes-
mutter (Professor Kiggundu)

Dienstag, 2. Jan. - Hl. Basilius der Große, Bischof, Kirchen-
lehrer; Hl. Gregor von Nazianz, Bischof, Kirchenlehrer
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 3. Jan.
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr FB-KK Wort-Gottes-Feier (Professor Kiggundu)
18.00 Uhr BB Rosenkranz

Donnerstag, 4. Jan.
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
15.00 Uhr FB Hl. Messe mit Krankensegnung, für Maria 
Schneider und Silvia Wagner geb. Schneider (Professor Kig-
gundu)

Freitag, 5. Jan. - Herz-Jesu-Freitag
Hl. Johann Nepomuk Neumann, Bischof, Glaubensbote
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
8.30 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 Uhr BB Hl. Messe, Vorabendmesse mit Aussendung 
der Sternsinger (Professor Kiggundu)
18.00 Uhr LB Hl. Messe, Vorabendmesse mit Aussendung 
der Sternsinger, für Manfred Merkel, Eltern und Schwieger-
eltern * für Artur Künstel, Helmut Künstel und verstorbene 
Eltern * für Klaus Schoch, für lebende und verstorbene An-
gehörige der Familien Schnurr und Schoch * für die arme 
Seele, Pater Pio, Hl. Josef und selige Schwester Ulrika * zur 
Mutter Gottes von der immerw. Hilfe, zum Hl. Valentin und 
Hl. Judas Taddäus (Kooperator Mutuyisugi)
18.00 Uhr Reich Hl. Messe Vorabendmesse mit Aussen-
dung der Sternsinger (Pfarrer Moser)
Samstag, 6. Jan. - Erscheinung des Herrn
Jes 60,1-6, Eph 3,2-3a.5-6, Ev: Mt 2,1-12
Sternsinger-Aktion, Afrika-Kollekte für die Katechetenaus-
bildung in Afrika
9.00 Uhr WB Feierliches Hochamt, mitgestaltet von den 
Sternsingern (Professor Kiggundu)
9.00 Uhr Ober. Feierliches Hochamt, mitgestaltet von den 
Sternsingern (Pfarrer Moser)
10.30 Uhr FB Feierliches Hochamt, mitgestaltet von den 
Sternsingern, für Christel Dieterle * für Anna Hauke, Hed-
wig Danneberg, Heinz Kast und Sophie Kast (Kooperator 
Mutuyisugi)
10.30 Uhr Gernsb. Feierliches Hochamt, mitgestaltet von 
den Sternsingern (Pfarrer Moser)
17.00 Uhr FB Abendlob der Kirchenchöre Forbach und 
Weisenbach (Professor Kiggundu, Kirchenchöre Forbach 
und Weisenbach)
Sonntag, 7. Jan. - Taufe des Herrn
Jes 42,5a.1-4.6-7, Apg 10,34-38, Ev: Mk 1,7-11
9.00 Uhr BB Hl. Messe für zwei liebe Verstorbene (Koope-
rator Mutuyisugi)
9.00 Uhr Laut. Hl. Messe (Pfarrer Moser)
10.30 Uhr WB Hl. Messe mit Tauferneuerung der Kom-

munionkinder (Kooperator Mutuyisugi)
10.30 Uhr GB Hl. Messe für Familien Schillinger und Reb-
mann, lebende und verstorbene Angehörige (Professor 
Kiggundu)
10.30 Uhr Gernsb. Wort-Gottes-Feier mit Tauferneue-
rung der Kommunionkinder (GRef Becker)
13.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
Montag, 8. Jan. - Hl. Severin von Norikum, Mönch
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
18.00 Uhr FB Rosenkranzgebet
18.00 Uhr BB Rosenkranzgebet um den Frieden

Dienstag, 9. Jan.
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
15.00 Uhr LB Dankamt zur Diamantenen Hochzeit des 
Jubelpaares Sieglinde und Josef Künstel 
(Pfarrer Gerstner)
18.00 Uhr WB Hl. Messe (Pfarrer Moser)
18.00 Uhr Gernsb. Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)

Mittwoch, 10. Jan.
8.30 Uhr AU Hl. Messe (Pfarrer Moser)
8.30 Uhr Gernsb. Jahreseröffnungsgottesdienst (KFD 
Gernsbach)
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr FB-KK Wort-Gottes-Feier
16.00 Uhr GEASB Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)
18.00 Uhr BB Rosenkranz

Donnerstag, 11. Jan.
8.00 Uhr BB Rosenkranzgebet
9.00 Uhr FB Eucharistische Anbetung
18.00 Uhr FB Hl. Messe für verstorbenen Mann, lebende 
und verstorbene Angehörige (Pfarrer Moser)
18.30 Uhr GEMED Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)

Freitag, 12. Jan.
8.00 Uhr AU Rosenkranzgebet
8.30 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 Uhr BB Die Frauengemeinschaft betet für die ver-
storbenen Frauen des letzten Jahres (Frauengemein-
schaft)
18.00 Uhr LB Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Ober. Hl. Messe, die Messe findet in der Krypta 
statt (Kooperator Mutuyisugi)
19.00 Uhr FB Hl. Messe mit Narren, Hästräger und Kostü-
mierte sind zu diesem fröhlichen Gottesdienst herzlich 
eingeladen (Pfarrer Moser)
Samstag, 13. Jan. - 
Hl. Hilarius von Poitiers, Bischof, Kirchenlehrer
17.20 Uhr BB Fatimarosenkranz
18.00 Uhr BB Sonntagvorabendmesse für Sandra Roll-
Völkl, lebende und verstorben Angehörige * Jahrtagsamt 
für Bruno Wunsch * für Martin Wunsch * für Emmi Fritz, le-
bende und verstorbene Angehörige (Pfarrer Moser)
18.00 Uhr Ober. Sonntagvorabendmesse (Kooperator 
Mutuyisugi)
Sonntag, 14. Jan. - 2. Sonntag im Jahreskreis
1 Sam 3,3b-10.19,1 Kor 6,13c-15a.17-20, Ev: Joh 1,35-42
9.00 Uhr WB Hl. Messe für Josef Wörner, alle lebenden und 
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verstorbenen Angehörigen (Pfarrer Moser)
9.00 Uhr Reich Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)
10.30 Uhr FB Hl. Messe, anschl. offenes Pfarrhaus mit Eine-
Welt-Verkauf (Pfarrer Moser)
10.30 Uhr Gernsb. Hl. Messe (Kooperator Mutuyisugi)
11.30 Uhr WB Taufe des Kindes Emilio Schymura (Pfarrer 
Moser)
13.30 Uhr FB Rosenkranzgebet
14.00 Uhr WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 24.12. – Heiligabend
15.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Forbach
18.00 Uhr Gottesdienst in der St. Jakobskirche in Gernsbach

Montag, 25.12. – 1. Christfesttag
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Jakobskir-
che in Gernsbach

Sonntag, 31.12. – Altjahresabend
17.00 Uhr Gottesdienst in Forbach mit Prädikantin Karius

Sonntag, 7.1.24
10.30 Uhr Gottesdienst in der St. Jakobskirche in Gernsbach

Sonntag, 14.1.
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit von 10.00 bis 13.00 
Uhr erreichbar. Telefon: 07228 2344, E-Mail: forbach-wei-
senbach@kbz.ekiba.de

Vakanzverwaltung
Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176 47132073, E-Mail: 
Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de

Kausalvertretungen
19. bis 28.12.: Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176 
47132073, E-Mail: Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de
Ab Januar 2024: Pfarrer i. R. Stöcklin, Telefon 07222 4015909

Jehovas Zeugen

Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org
Donnerstag, 21. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 23. Dezember
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Ist es später, als wir 
denken?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Jehova wird dich stärken“ aus der Zeitschrift 
Der Wachtturm

Donnerstag, 29. Dezember
19 Uhr zeitlicher Ablauf wie oben

Samstag, 30. Dezember
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Bleiben wir zuver-
sichtlich bis zum Ende“

10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Entdecke Gottes Wort in allen seinen Dimensi-
onen“ aus der Zeitschrift Der Wachtturm

Donnerstag, 4. Januar
19 Uhr zeitlicher Ablauf wie oben

Sonntag, 7. Januar
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Ist Jehova meine Fes-
tung?“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Was bedeutet es dir, Jehova im geistigen Tem-
pel anzubeten?“ aus der Zeitschrift Der Wachtturm

Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstr. 42a, Hörden, statt. Wer aus gesundheitlichen Grün-
den den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Tele-
fon mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661, 
anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen etc. Besucher sind immer willkommen.

Umweltecke

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg
Ein Fest fürs Klima: So wird Weihnachten klimafreundlich

Tipp 3: Die Heizung –  
ein, zwei Grad weniger ist nachhaltiger
Wenn an Weihnachten die ganze Familie um den Küchen-
tisch hockt und im Wohnzimmer die Bienenwachskerzen 
am Weihnachtsbaum leuchten, können Sie die Thermosta-
te an den Heizkörpern getrost runterregeln. Niemand wird 
frieren – aber Sie werden sparen: Jedes Grad Raumtempe-
ratur kostet nämlich rund 6 Prozent Energie. Brauchen Sie 
frische Luft, sollten Sie kurz stoßlüften und am besten für 
Querlüftung sorgen, damit die verbrauchte Luft effizient 
ausgetauscht wird.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energiever-
brauchs bietet die Energieagentur Mittelbaden telefonisch 
unter 0 72 22 – 15 90 821 an. Das Energieberatungs-Telefon 
ist dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 
15.00 bis 17.00 Uhr zu erreichen.

Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg kostenlose telefonische individuelle Energie-
beratung an. Die nächsten freien Termine sind:

10.01. Gaggenau 14:00 - 17:45 Uhr
11.01. Baden-Baden 13:00 - 16:45 Uhr
17.01. Bühl 14:00 - 17:45 Uhr
23.01. Sinzheim 14:00 - 17:45 Uhr
24.01. Rastatt 14:00 - 17:45 Uhr

Anmeldungen per Telefon unter 07222 159080 oder per 
E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energie-
agentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für 
Klimaschutz und Energieeffizienz, unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de
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So einfach erhältst du deine persönliche NussbaumID:
Besuche unsere Webseite www.lokalmatador.de
und wähle deinen bevorzugten Coupon aus
Erstelle ein Konto und bestätige deine
E-Mail-Adresse
Sobald du diese Schritte abgeschlossen hast,
stehen dir all‘ unsere Coupons zur Verfügung
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ÜBER DIE REGIONEN: ANGEBOTE UNSERER TOP PARTNER

auf das Einzelticket für den
Holiday Park Hassloch

5 €
NACHLASS

auf Tickets für
Tina at the Castle

20 %
RABATT

auf das Tagesticket für die
CMT: Die Urlaubsmesse in Stuttgart

2 €
NACHLASS

auf den
Museums-PASS-Musées

15 %
RABATT

1
2
3

Freude schenken,
Geld sparen
Hole dir jetzt deine kostenlose NussbaumID und profitiere von
exklusiven Vorteilen! Mit deiner NussbaumID erhältst du Zugang
zu zusätzlichen Angeboten, die du kostenlos nutzen kannst.
Schritt für Schritt führen wir dich zur NussbaumID und zu
zahlreichen Ersparnissen!

5 €

So einfach erhältst du deine persönliche NussbaumID:
Besuche unsere Webseite www.lokalmatador.de
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5 €

Freude schenken,

Hole dir jetzt deine kostenlose NussbaumID und profitiere von
exklusiven Vorteilen! Mit deiner NussbaumID erhältst du Zugang
zu zusätzlichen Angeboten, die du kostenlos nutzen kannst.
Schritt für Schritt führen wir dich zur NussbaumID und zu

So einfach erhältst du deine persönliche NussbaumID:

5 €

Hole dir jetzt deine kostenlose NussbaumID und profitiere von
exklusiven Vorteilen! Mit deiner NussbaumID erhältst du Zugang
zu zusätzlichen Angeboten, die du kostenlos nutzen kannst.
Schritt für Schritt führen wir dich zur NussbaumID und zu

Jetzt registrieren
und Coupons nutzen

https://nussbaumclub.net/nbc-0024-01



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

RUPPELZ,
BENZENICKEL,
DAMPEDAI

Kuriose Bräuche zu
Silvester und Neujahr

ERLEBEN UND
LERNEN

Mit dem Museums-
PASS-Musées Kultur und
Geschichte entdecken

Den Winterhimmel
in Baden-Württemberg

erkunden

BLICK
IN DIE STERNE

Reisegutschein im Wert
von 2.500 Euro
zu gewinnen

WEIHNACHTS-
GEWINNSPIEL

2023/24
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Wie schmeckt Weihnachten? Nach Lebku-
chen, Esskastanien, Glühwein und Punsch?
Nach Butterplätzchen und Springerle? Wie

riecht Weihnachten? Nach Zimt und Nelken? Nach
Tannennadeln und Kerzenwachs? Wie klingt Weih-
nachten? Nach „Stille Nacht“ oder eher „Jingle Bells“?
Nach Glöckchen und Kirchenglocken? Nach Worten
aus der Weihnachtsgeschichte? Wie fühlt sich Weih-
nachten an? Nach dem Teig an den Händen beim
Plätzchenbacken? Nach Geschenkpapier und Bastel-
schere? Nach der kalten Luft bei einem winterlichen
Spaziergang? Nach pieksenden Nadeln beim Baum-
schmücken oder nach einer herzlichen Umarmung?
Für jeden hat die Weihnachtszeit eine andere sinnli-
che Bedeutung. Denn das Christfest ist ein Fest für
alle Sinne. Und jeder erlebt sein ganz persönliches
Weihnachten, hat seine eigenen Erinnerungen.
In diesen Tagen haben Gefühle, Wünsche oder Träu-
me eine besondere Bedeutung. Sie rücken in den
Vordergrund, schaffen Ruhe und Besinnlichkeit. Sie
helfen, den oft hektischen Alltag für einige Zeit zu ver-
gessen. Diese Zeit ist geprägt von Traditionen, altem
Brauchtum, christlichen Werten, Zusammensein. Sie
schafft gemeinsame Erlebnisse, lockt gemeinsame
Erinnerungen hervor und schafft damit Heimeligkeit.
Sie gibt uns Heimat im Kreise derer, bei denen wir uns
geborgen fühlen.

Die schönsteDie schönste Zeit
des Jahresdes Jahres

Heimat stärken und dabei Teil Ihrer Heimat sein, das
macht Nussbaum Medien als Unternehmen von hier
seit über 60 Jahren.
Unser Redaktionsteam nimmt Sie mit in die baden-
württembergische Heimat. Wir zeigen Ihnen kuriose
Weihnachtsbräuche aus dem Südwesten und neh-
men Sie mit auf eine Tour durch die hei-
mische Natur, die sich in der kalten
Jahreszeit eindrucksvoll ver-
ändert. Mit dem Museums-
PASS-Musées können Sie
350 Museen in unserem
Bundesland, aber auch
in grenznahen Regio-
nen Frankreichs und
der Schweiz erkunden;
gerade im Winter sind
das lohnende Ausflugs-
ziele. Auf den folgenden
Seiten finden Sie wieder
einige Anregungen für die
Zeit zwischen den Jahren und
darüber hinaus. Jede Menge wei-
tere Ausflugstipps warten in der Freizeit-
welt von Lokalmatador.de auf Sie. Für Mitglieder des
Nussbaum Clubs gibt es dort auch attraktive Vorteile
unserer Partner.

WEIHNACHTEN – GEMEINSAM HEIMAT FÜHLEN UND ERLEBEN
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ZeitZeit

Baden-Baden
Der Christkindelsmarkt in der Kurstadt hat bis
zum 6. Januar 2024 geöffnet. Eingerahmt von
den Bergen des Schwarzwaldes bietet er ein
ganz besonderes Flair.

Speyer
In der direkten Nachbarschaft der Rhein-
Neckar-Region lädt der Speyerer Weihnachts-
und Neujahrsmarkt bis zum 7. Januar in die
historische Stadtmitte ein.

Weihnachts- und NeujahrsmärkteujahrsmärkteujahrsmärkteNeujahrsmärkteNe

Burg Hohenzollern
Bis zum 7. Januar findet auf der Burg Hohenzol-
lern der Königliche Winterzauber statt, bei dem
Sie das beeindruckende Bauwerk in prächtig
illuminiertem Festglanz bestaunen können.

Karlsruhe
Die Winterzeit in der Fächerstadt bietet vor
der Kulisse des Barockschlosses mit einer
Eisbahn sogar bis zum 28. Januar traum-
haftes Wintervergnügen.

Auch nach dem vierten Advent können Sie einige Weihnachtsmärkte im Südwesten
besuchen und die Stimmung ins neue Jahr mitnehmen. Die meisten schließen zwar bereits
vor Heiligabend, aber es gibt ein paar, bei denen sich gebrannte Mandeln, heiße Maronen,

Glühwein und weihnachliches Flair bis Dreikönig genießen lassen.

DIE GESCHÄFTSLEITUNG
UND DAS GESAMTE TEAM
VON NUSSBAUM MEDIEN

WÜNSCHEN

Frohe und besinnliche
Weihnachten

bietet vor
einer

traum-



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

HECKER
KÜCHEN

Ihr Küchenstudio in Loffenau
www.hecker-kuechen.de

Metallrecycling
GmbH & Co. KG

Häfele
Igelbachstraße 7 · 76597 Loffenau

Telefon 07083 4524 · Fax 07083 52121

Ihr Baufinanzierer
Obere Dorfstraße 49
76597 Loffenau
Telefon 07083 4737

www.fiba-baugeld.de

FELDER GMBH · Niederlassung Loffenau ·Obere Dorfstr. 93 · 76597 Loffenau
Besuchen Sie uns im Netz unter www.felder.de

Seit vielen Jahren Garant für Qualität
Zeltmann Garten- und Landschaftsbau · Igelbachstr. 13

¡ 07083 1849 · Loffenau

Obere Dorfstraße 28 | 76597 Loffenau
Telefon: 0 70 83 - 24 14 | mail@herb-autohaus.de
www.herb-autohaus.de

und wünschen zum Weihnachtsfest
besinnliche Stunden,
zum Jahreswechsel Gesundheit,
Glück und Erfolg,
zum neuen Jahr die Erfüllung
all Ihrer Pläne und Hoffnungen.

Ihre Gewerbegemeinschaft Loffenau

Generalagentur
Michael Kühl
Lautenbacher Str. 1
76597 Loffenau
Telefon 07083 2415
www.versicherung-kühl.de

Reifenservice
Mike Kilgus

Gartenstraße 9
Loffenau

Telefon 07083-3318

Kändelweg 6 • 76597 Loffenau
Tel. + Fax 07083 - 32 50 • malerbetrieb.beck@web.de

Wir sagen
DANKE

für Ihre Treue

Wir sagen
DANKE

für Ihre Treue

info@schweikhardt-gmbh.de



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

LANGE TRADITIONEN
Der Christbaum gilt als deutsches Weihnachtssym-
bol schlechthin – und auch in Baden-Württemberg
erfreut er sich seit Jahrhunderten großer Beliebt-
heit. So erinnert sich Liselotte von der Pfalz, Tochter
des Heidelberger Kurfürsten, in einem ihrer Briefe:
„Da richtet man Tische wie Altäre her und stattet
sie für jedes Kind mit allerlei Dingen aus, wie neue
Kleider, Silberzeug, Puppen, Zuckerwerk und alles
Mögliche. Auf diese Tische stellt man Buchsbäume
und befestigt an jedem Zweig ein Kerzchen; das
sieht allerliebst aus und ich möchte es heutzutage
noch gern sehen.“ Die Popularität des Christbaums
zeigt sich heute in der regionalen Tradition des
Christbaumlobens. Kleine Gruppen ziehen dabei
von Haus zu Haus, loben die Christbäume von Ver-
wandten und Bekannten, singen Lieder und genie-
ßen einen gemütlichen Abend.

HEIMATGEFÜHL GEHT DURCH DEN MAGEN
Bereits im Mittelalter gab es „Gebildbrote“ in
Deutschland und Frankreich. Auch heute noch er-
hält man in Baden und der Pfalz Hefeteigmänner
mit Korinthenaugen. Je nach Region werden diese
auch als sogenannte „Christdai“ oder „Dampedai“
bezeichnet. Woher genau der Wortursprung kommt,
ist nicht ganz definiert, es gibt aber Erzählungen
von „damp“ als Bezeichnung für einen „täppischen
Menschen“, es könnte aber auch von dem Wort
„gedeihen“ abgeleitet sein, das sich im Mittelhoch-
deutschen von „dihen“ über „deien“ zu „gedeihen“
gewandelt hat.
Auch der Christstollen war ursprünglich ein Ge-
bildbrot. Übrigens: Auch die Hildabrötchen stam-
men – zumindest was ihren Namen betrifft – aus
Baden-Württemberg. Den Namen gab ihnen Hilda,
letzte Großherzogin von Baden, die die Plätzchen

RUPPELZ, BENZENICKEL UND DAMPEDAI
KLAUSENBIGGER, SANTIKLAUS UND BENZENICKEL SIND WOHL NICHT JEDEM EIN

BEGRIFF – TROTZDEM SPIEGELN SIE DIE VIELFALT REGIONALER WEIHNACHTSBRÄUCHE
IM LÄNDLE WIDER. DOCH AUCH BEKANNTE BRÄUCHE WIE CHRISTBAUM UND

ADVENTSKALENDER HABEN IHREN URSPRUNG IM SÜDWESTEN. UND AUCH KULINA-
RISCH HAT BADEN-WÜRTTEMBERG ZUR WEIHNACHTSZEIT EINIGES ZU BIETEN.
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Der Christbaum stammt ursprünglich aus dem Südwesten. Entsprechend gibt es hier lange Traditionen rund um das Weihnachtssymbol Nummer eins.

KurioseWeihnachtsbräuche
im Südwesten
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mit Marmeladenfüllung angeb-
lich für ihr Leben gern aß. Die
sogenannten Springerle dürfen
zur Weihnachtszeit auf vielen
Tellern nicht fehlen. Der Name
rührt entweder daher, dass
während des Backens das Bild
„herausspringt“, oder weil der
Springer eines der beliebtes-
ten Motive war. In Calw gibt es
zur Weihnachtsmarktzeit jedes
Jahr eine limitierte Auflage der
Springerleform mit einem an-
deren Motiv. Eine andere lange
Tradition in Calw sind die Bärentatzen, eine ganz
besondere süße Köstlichkeit, die nicht nur lecker
schmeckt, sondern auch glücklich machen soll. Der
Erlös kommt sozialen Zwecken zugute.

BESONDERE FIGUREN
Baden-Württemberg hat nicht nur eine lange Weih-
nachtstradition, sondern auch eine Vielzahl regio-
naler Bräuche. In Steinach gehen am Nikolaustag
traditionell die Klausenbigger um ... Besonders der
Biggesel und der Ruppelz sind imposante und auch
etwas furchteinflößende Figuren, aber auch der
Santiklaus mit seinem weißen Gesicht bietet einen
beeindruckenden Anblick.

BENZENICKEL
In der Gegend um Heidelberg wird die Adventszeit
durch den Benzenickel eingeläutet. Der Benzeni-
ckel-Tag ist der 5. Dezember. Traditionell verkleide-
ten sich Kinder wie kleine Nikoläuse und zogen von
Tür zu Tür. Mit Gedichten und Liedvorträgen haben
sie sich damit Süßigkeiten, Äpfel oder Nüsse ver-
dient. Auch wenn die Tradition etwas in Vergessen-
heit geraten ist, findet man Veranstaltungen, die auf
diesem Brauch beruhen. Im nordbadischen Nußloch
findet daher jährlich der Benzenickel-Basar statt, bei
dem auch ein Besuch des Benzenickels selbst nicht
fehlen darf. Im Namen kommen viele Figuren und
Hintergründe zusammen, so stecken darin die Hei-

Die Klausenbigger –
Santiklaus in dop-
pelter Ausführung,
der Biggesel und

der Ruppelz –
ziehen am Nikolaus-
tag durch Steinach.

Historischer Adventskalender
von 1903 mit einem Motiv von

Richard Ernst Kepler

ligen St. Martin („Märtel“) oder Nikolaus („Nickel“),
ebenso wie das westmitteldeutsche Wort „pelzen“,
was so viel wie „prügeln“ bedeutet und nichts mit
der Kleidung des Gesellen zu tun hat. Historisch ge-
hen viele der Bräuche auf die Reformation zurück,
denn die Protestanten hielten nicht viel von Heili-
genverehrung und griffen daher auf traditionelle
Figuren und ländliche Bräuche zurück, die oft bis in
vorchristliche Zeit reichen.

24 TÜRCHEN BIS WEIHNACHTEN
Auch den Adventskalender möchte hierzulande
keiner missen. Umso interessanter ist, dass der ge-
druckte Adventskalender seine Ursprünge in Ba-
den-Württemberg hat. Der Verleger Gerhard Lange
aus Maulbronn hat 1904 einen Ausschneidebogen
mit 24 weihnachtlichen Motiven herausgebracht.
Zu Beginn war dieser Kalender eine kostenlose
Beigabe, um 1908 wurde er dann zum Verkauf an-
geboten. Noch heute öffnen die Menschen vorfreu-
dig die 24 Türchen bis Weihnachten. Übrigens: Die
Mehrheit der Baden-Württemberger bastelt ihre
Adventskalender selbst – damit liegt das Ländle auf
Platz eins der Selbstbastler-Länder.

Doch egal ob Plätzchenduft, Tannengrün oder wild-
urwüchsige Traditionen – das weihnachtswinterli-
che Wirgefühl wird bei jedem durch etwas anderes
ausgelöst: durch Feuerschein, eine alljährlich wie-
derkehrende Weihnachtsveranstaltung, durch den
Geruch von gebackenen Plätzchen und den Duft
weihnachtlicher Gewürze, durch den Geschmack
von fruchtigem Glühwein oder mit einem Lied, von
dem wir in der Weihnachtszeit nicht genug bekom-
men können. All diese Dinge machen die kalte Jah-
reszeit zu etwas Besonderem, das uns auch manch-
mal unsere Heimat noch ein Stückchen näherbringt.
(jp/jr/km/red)
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Foto: Dieter Wissing
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Zauberhafte Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2024

Murgtalstraße 25 ● 76593 Gernsbach ● Tel. 07224 2221 ● Fax 07224 3759

„Die schönsten Weihnachtsgeschenke sind 
die S� nden mit den Menschen, die man liebt.“

skynesher / iStock / GettyIm
agesPlus

Wir danken allen Zustellerinnen und Zustellern für
das Vertrauen, die Treue und den zuverlässigen
Einsatz bei jedemWetter. Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren
Familien.Wir wünschen Ihnen ein glückliches,
frohesWeihnachtsfest und ein friedvolles,
energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

In der KW 52/2023 und 01/2024 findet
keine Verteilung statt.

Dankeschön

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de
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Frohe Weihnachten
und ein glückliches

neues Jahr
wünschen wir unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Elter · Orthopädie + Rehatechnik · Sanitätshaus
Konrad-Adenauer-Str. 38 · 76571 Gaggenau
Fon 07225 983514 · www.eot-gaggenau.de

Elter · Orthopädie + Rehatechnik · Sanitätshaus
Konrad-Adenauer-Str. 38 · 76571 Gaggenau
Fon 07225 983514 · www.eot-gaggenau.de

Elter · Orthopädie + Rehatechnik · Sanitätshaus
Konrad-Adenauer-Str. 38 · 76571 Gaggenau
Fon 07225 983514 · www.eot-gaggenau.de
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Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

wünscht Ihnen

Salon Dilek Gencer
Hauptstraße 17 | Weisenbach

Tel. 07224 68890 und
0176 90258632

mit Nicole Klumpp, Tanja Stephan
und Tanja Krämer

Hauptstraße 17 | WeisenbachHauptstraße 17 | Weisenbach

Staufenberger Straße 111 · 76593 Gernsbach
www.sternen-staufenberg.de

In der dunklen Jahreszeit mit den kalten Winden suchen
wir Geborgenheit, wollen Wärme finden.

Wer es hören will, der hört - auch das leise Klagen,
wer sein Herz nicht zugesperrt, hilft die Last zu tragen.
Wer es sehen will, der sieht und schaut nicht zur Seite,
wer ein wenig sich bemüht, schenkt oft so viel Freude.

Spende Wärme, wo du kannst, helfe einem Schwachen,
so wird die Hoffnung, die du pflanzt, das Glück größer

machen.
Diese Botschaft macht uns froh, seit sie uns verkündet,

und wir spüren ebenso, wie sie uns verbindet.
Lasst den hellen Kerzenschein und die frohe Kunde
tief in eure Herzen ein, heut und jede Stunde.

Weihnachten - eine schöne Zeit.
Das neue Jahr ist nicht mehr weit.
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Weihnachten 2023

besinnliche Weihnachtsfeiertage
Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken wir uns und wünschen Ihnen

Gesundheit und ein gesegnetes neues Jahr 2024.

Igelbachstraße 9 Hauptstraße 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach

Telefon 07224 1623
Gernsbacher Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin Tatjana Merli

ein gutes neues Jahr!
und ein gutes

Frohe Weihnachtengutes neues J

¡ 07224-650041
0162-2890035
zimmerei_wieland

www.zimmerei-wieland.de

www.lackierung-fassnacht.de

Autolackier-Fachbetrieb Faßnacht
Inh. Dirk Püschel e.K.
Hillaustraße 20, 76593 Gernsbach

07224 99 41 666
📧📧 dp@autolackier-fachbetrieb.info
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Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches Jahr 2024

SCHNEIDER SPARGEL
Iffezheim

wünschen wir allen unseren Kunden.
Familie Schneider und Team
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egal ob Sonder- oder Dauerausstel-
lung. Neben dem Inhaber erhalten
zudem auch bis zu fünf Kinder unter
18 Jahren kostenlosen Eintritt. Ein
verwandtschaftliches Verhältnis ist
dabei nicht notwendig. Ein weiterer
Vorteil ist der direkte Zugang: „Sie
müssen nicht in einer Schlange war-
ten. Sie zeigen nur Ihren Pass vor, der
wird gescannt und Sie kommen hin-

ein“, erklärt Gilles Meyer, Geschäftsführer des Ver-
eins Museums-PASS-Musées. Der Museumspass ist
für 119 Euro bei jedem der teilnehmenden Museen
am Empfang erhältlich.

KULTURELLE ENTDECKUNGSTRIPS
Zum Einzugsgebiet gehören neben ganz Baden-
Württemberg auch die Pfalz, auf französischer Seite
das Elsass, Lothringen sowie Franche-Comté, und
auf schweizerischer Seite die sechs Kantone: Basel-
Stadt, Basel-Land, Kanton Bern, Jura, Aargau und
Solothurn.
Besitzern des Museums-PASS-Musées werden
immer wieder exklusive Events geboten. Der Ver-
ein lädt jeden Monat einmal etwa 150 Passinhaber

MUSEUMS-PASS-MUSÉES BIETET
KOSTENLOSE AUSSTELLUNGSBESUCHE

Menschen, Kultur und
Vergangenheit entdecken

Das Naturkundemuseum in Karlsruhe ist eines der großen naturwissenschaftlichen Museen in Deutschland.
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In Museen ist es im Winter nicht
nur angenehm warm, sondern es
bieten sich auch einzigartige Erleb-

nisse. Neben der reinen Zurschau-
stellung verschiedener Objekte sind
Ausstellungen interaktive Lern- und
Erlebnisorte für Jung und Alt. In Ba-
den-Württemberg gibt es mehr als
1.200 Museen und museale Einrich-
tungen, die unterschiedliche Schwer-
punkte setzen. Abwechslung ist garantiert, sodass
sich für nahezu alle Interessen- und Altersgruppen
etwas finden lässt.
Mit dem Museums-PASS-Musées besteht die Mög-
lichkeit, ein ganzes Jahr lang Museen zu besichti-
gen, ohne jedes Mal Eintritt zu zahlen, ohne langes
Warten in der Schlange. Dahinter verbirgt sich ein
Verein mit Hauptsitz in Basel, der das Ziel verfolgt,
Menschen aus verschiedenen Kulturen in Museen
der Schweiz, Frankreichs und Deutschlands zu-
sammenzubringen. Ein weiteres Ziel des Museums-
PASS-Musées ist die Begegnung zwischen den
Ländern und zwischen den Menschen. Mit dem Mu-
seumspass können Besucher für ein Jahr lang gra-
tis in mehr als 350 Museen, Schlösser oder Gärten,
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zu einer Veranstaltung ein, inklusive Führung und
Empfang – zweisprachig, auf Deutsch und Franzö
sisch. „Hier sollen sich die Menschen begegnen
und gemeinsam etwas entdecken“, so Meyer.
Immer wieder lädt der Verein auch zu einem kultu
rellen Entdeckungstrip in fremde Länder ein, in der
Vergangenheit so nach New York, London, Russland
oder Madrid. Hier werden Spezialorte besucht, Mu
seumsgänge angeboten und auch kulinarische Orte
aufgesucht. „Denn auch die Kulinarik der jeweiligen
Länder ist Teil der jeweiligen Kultur. Das Ziel ist es,
dass diese Leute sich treffen, kennenlernen und
Freundschaften schließen können“, so Gilles Meyer.

EIN LANGER WEG
Ein leichtes Unterfangen war die Umsetzung des
„ersten trinationalen Kulturprojektes“ aber nicht,
wie Meyer verrät. Sowohl die verschiedenen Wäh
rungen vor Einführung des Euro als auch die Mehr
sprachigkeit waren und sind eine Herausforderung.
„Zudem müssen Museen und Politiker bereit sein
zusammenzuarbeiten, und das über die Grenzen
hinweg“, so Meyer weiter.
Eine weitere Herausforderung lag in einigen natio
naleren und lokaleren Pässen, die es auf dem Markt
schon gab. „Die Leute zu bitten, nun auch hier noch
mitzumachen, ohne zu wissen, in welche Richtung
sich alles entwickeln wird und wie sich alles finan
zieren soll, das war ein komplexer Prozess“, erinnert
sich Meyer zurück.
Die anfängliche Sorge, dass die Menschen nicht be
reit seien, über Grenzen hinweg zu Museen zu rei
sen, verflog schnell. „Die Museen haben gesehen,
dass die Leute kommen und dabei auch Grenzen

überwinden, und das sogar öfter. Die
Kundenbindung war also da.“ In

zwischen ist das trinationale Pro
jekt ein voller Erfolg. Zwischen
45.000 und 50.000 solcher

Pässe werden laut eigener Aussage im Jahr ver
kauft. Darunter sind natürlich viele „Wiederholungs
täter“, die ihre Pässe Jahr für Jahr verlängern. Aber
es kommen auch immer wieder neue Kunden dazu.

BEREIT FÜR DIE ZUKUNFT
„Museen sind etwas Spezielles. Dort kann man
anderen Menschen begegnen und Kultur und Ver
gangenheit entdecken.“ Dabei sollen auch digitale
Angebote helfen, die es seit der Pandemie vermehrt
gibt. „Wir arbeiten für die Zukunft. Das Ziel ist es,
dass das Publikum, nicht nur Besitzer des Museum
spasses, sondern alle den Zugang zu den Museen
erhalten und vor allem die nächste Generation, also
die jüngeren Leute, dazu gebracht werden, unsere
Museen, Schlösser und Gärten zu besuchen“, er
klärt Meyer.
Für Museumsliebhaber hat Meyer noch ein paar
Geheimtipps parat: „Spontan fällt mir da das Drei
ländermuseum in Lörrach oder das Markgräfler Mu
seum in Müllheim ein.“ Auf französischer Seite sei
beispielsweise das Lalique einen Besuch wert und
in der Schweiz die Basler Papiermühle. Natürlich
seien auch die Klassiker wie das Museum Frieder
Burda, das Vitra in Weil am Rhein oder das Porsche
Museum in Stuttgart einen Ausflug wert. „Es gibt so
viele Schlösser, Museen und Gärten zu besuchen.
Für jeden findet sich etwas“, betont Meyer abschlie
ßend. (haf/red)

MUSEUMS-PASS-MUSÉES
https://nussbaumclub.net/museumspass23/
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Nussbaum
Club-Mitglieder
erhalten bei einer
OnlineBestellung
15% Rabatt auf den
MuseumsPASS

Musées.

Auch das Histo-
rische Museum

der Pfalz ist beim
Museumspass

dabei.
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Schöne Weihnachten
und ein gesundes Jahr2013
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Alexander Gerstner
»Forstbetrieb«
Jakob-Bleyer-Str. 30

76599 Weisenbach-Au

2024

Murgtalstraße 52 • 76571 Gaggenau • Tel.: 07225/ 1579
• www.laufgut-wick.de

Frohe Feiertage
&ein gesundes 202 !4
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Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahrwünschen wir allen

Kunden und Freunden.

Farbenfachgeschäft - Schulartikel
Walter Wunsch

Frohe Weihnachten

4 44 4

und einen guten Rutsch ins neue Jahr

©
N
M

W. Regending
Maurermeister • Gaggenau-Ottenau
Engelsstr. 13 • Tel. 07225 72959

wünschen wir allen unseren Geschäftspartnern,
Kunden und Freunden

DER KAMINSANIERER

Eugen-Holtzmann-Str. 17 • Weisenbach
¡ 07224 655735 • Fax 07224 655736

Malerbetrieb

Wunsch

Armin Wunsch

Wir wünschen all unseren Kunden,
Freunden & Bekannten

FROHEWEIHNACHTEN
und ein gutes neues Jahr!

Unser Team wünscht frohe Feiertage
und ein glückliches neues Jahr 2024.
Auch im neuen Jahr freuen wir uns
wieder auf gute Zusammenarbeit.

Unser Betrieb bleibt vom 23.12.23-
05.01.24 geschlossen.

Unser Betrieb bleibt vom 23.12.23 bis 05.01.24 geschlossen.

Pionierweg 1 c – d ∙ 76571 Gaggenau ∙ Tel. 0 72 25 / 14 52 ∙ Fax 0 72 25 / 31 67

Unser Team wünscht  
frohe Feiertage und ein  
glückliches neues Jahr 2024.
Auch im neuen Jahr  
freuen wir uns wieder auf  
gute Zusammenarbeit.

Unser Team wünscht
frohe Feiertage und ein
glückliches neues Jahr 2024.
Auch im neuen Jahr
freuen wir uns wieder auf
gute Zusammenarbeit.

Der Baumkletterer®
Manuel Hasel

Problemfällungen Grün- & Gartenpflege
Mäharbeiten Wurzelstockfräsen
Baumpflege Häckselarbeiten
Entsorgung Durchforstung
Rodungen Winterdienst

77815 Bühl • www.derbaumkletterer.de
Mobil 0179.6121660 • Fon 07223.8001010

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr
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MÖGE DAS LICHT GOTTES AUCH DIESES JAHR
AUF EUCH UND EUREN FAMILIEN SCHEINEN.

FriedlicheWeihnachtszeit

Das wünscht die

Mit unseren Weihnachtsgrüßen verbinden wir
den Dank für Ihr Vertrauen und die besten Wünsche

für ein gutes neues Jahr.

Weisenbach
Erlenstr. 8

¡ 07224 3144

A
A

A

AA A
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A

Ihr Bender-Team
Austraße 23a · 76593 Gernsbach

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und
bedanken uns für die gute Zusammenarbeit.
Viel Glück, Gesundheit und Erfolg im neuene Jahr

Reisebüro
Sandra Bender
Fon 0173 4230679
📧📧 Sandra.Bender@Takeoff-Reisen.de

Sachverständigenbüro
Martin Bender Elektroschadenbewertung
Fon 0160 1419262
📧📧 SV@Bender-Elektrotechnik.de

Bender Elektrotechnik
Fon 07224 990897
Fax 07224 990898
📧📧 Bender.Elektrotechnik@t-online.de

wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern
die

CDUWeisenbach

GLÜCKLICHE
Weihnachtszeit

Danke
für Ihre UnterstützungDanke 
für Ihre UnterstützungDanke 
für Ihre Unterstützung

Wir wünschen
allen Mitgliedern,

Geschäftspartnern, Spendern, Förderern und Vereinen

ein besinnliches Weihnachtsfest
Murgtal Werkstätten &
Wohngemeinschaften
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Naturschauspiele
im Winter

WENN ALLES ZUR RUHE KOMMT . . .

Im Winter kommt
die Natur weitge-
hend zur Ruhe.
Doch einige
Vögel wie die
Blaumeise sind
bereits früh im
Jahr zu hören.
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Im Winter lassen sich von den Gipfeln
des Landes weite Nebelfelder überblicken,

wie hier an einer Neckarschleife.

aus feinen weißen Fäden erinnern eher an einen
Pilz als an Eis. Tatsächlich sind Pilze bei der Entste-
hung dieser Eisformationen sogar beteiligt.

JAHRESZEIT IM WANDEL
Auch wenn in die Natur Ruhe einkehrt, so macht
sie nie wirklich Pause. Es gibt kaum einen Ort in
Deutschland, wo die ersten Frühlingsboten so früh
auftauchen wie im südlichen Baden-Württemberg.
Mit Glück lassen sich die ersten Schneeglöckchen
schon Ende Januar in der Region um Freiburg
betrachten. Spätestens im Laufe des Februars
tauchen sie immer häufiger auf und breiten sich
allmählich nach Norden aus. Besonders beeindru-
ckend: Zum Ende des Winters entsteht während
der Krokusblüte im Naturschutzgebiet Zavelstein
ein regelrechtes Blütenmeer.

STERNEGUCKEN
Nicht nur Flora und Fauna verändern sich im Winter,
auch der Sternenhimmel ist ein anderer als im Som-
mer. Der Orionnebel kommt zum Beispiel erst in der
kalten Jahreszeit zum Vorschein. Ein Blick in den
Nachthimmel lohnt sich also – auch, weil die Nacht
im Winter deutlich länger ist. Dabei sollten Sterne-
gucker auf möglichst geringe Lichtverschmutzung
achten. Den besten Nachthimmel hat man daher
auf der Schwäbischen Alb, etwa auf dem Sterngu-
ckerplatz bei Römerstein/Zainingen. Doch auch auf
dem Feldberg, in Ailingen am Bodensee oder in der
Gegend um Bad Mergentheim bietet sich ein spek-
takuläres Nachtpanorama. (km)

Wenn der Winter in den baden-württem-
bergischen Wäldern Einzug hält, bringt
das in der Tier- und Pflanzenwelt Verän-

derungen mit sich – in der Natur kehrt Ruhe ein.
Dennoch lässt sich auch in der kalten Jahreszeit viel
entdecken, von vermeintlichen Pilzen bis zu spekta-
kulären Wetterlagen.
Für die meisten Wildtiere bedeuten niedrige Tempe-
raturen vor allem eines: Energie sparen. Rehe und
Hirsche ruhen sich häufiger aus und bleiben an Ort
und Stelle, andere Tiere ziehen sich in die zahlrei-
chen Höhlen Baden-Württembergs zurück, um Win-
terschlaf abzuhalten. In dieser Zeit ist es wichtig,
den Tieren möglichst ihre Ruhe zu gönnen, damit
kein Fluchtinstinkt ausgelöst wird. Wer also bei-
spielsweise durch den Schwarzwald oder über die
Schwäbische Alb spaziert, sollte unbedingt auf ge-
öffneten Wegen bleiben und Höhlen nicht betreten.

NATURSCHAUSPIELE
In der bergigen Landschaft Baden-Württembergs
kommt es bei niedrigen Temperaturen oftmals zu
sogenannten Inversionswetterlagen: In der Ebene
sammeln sich gewaltige Nebelfelder, während die
Gipfel sonnenklar liegen. Je höher der Berg, desto
besser die Aussicht. Von der Hornisgrinde im nördli-
chen Schwarzwald blickt man bei Inversionswetter-
lage teilweise über Nebelfelder, die sich bis zu den
Vogesen erstrecken. Doch auch der Blick auf den
Waldboden kann sich lohnen. Liegen die Tempera-
turen knapp unter dem Gefrierpunkt, kann sich an
Totholz sogenanntes Haareis bilden. Diese Büschel

Naturschauspiele
WinterWinterWinterWinter

Naturschauspiele
Winter
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

UNDWIR FREUENUNS, SIE IMNEUEN JAHR
WIEDER BEI UNS BEGRÜSSEN ZUDÜRFEN!

WeihnachtenWeihnachtenFRÖHLICHE

Hauptstraße 30 b, Gaggenau
07225 2274, Fax 07225 2276

E-Mail: auritec-gaggenau@t-online.de
Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

und ein schönes 2024

Fröhliche Weihnachten

© NM

Gebr. Großmann GmbH

Fensterbau • Innenausbau

Weisenbach · Eisenbahnstr. 10

07224 991590 · Fax 07224 991599

E-Mail: Gebr.Grossmann@t-online.deE-Mail: gebr.grossmann@t-online.de

Fon: 07225 - 9897307
info@ihr-kauflaedle.de
www.ihr-kauflädle.de
Klehestr. 1, Gaggenau

wünscht Ihnen Ihr Team vom

Dies und Das - für jeden was!

Ihr Kauf

Ihr Kauf

lädle

lädle

Partner der

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

© NM

Fröhliche Weihnachten
und ein gutes

neues Jahr 2024

Dilara Serceli

Hildastr. 31 b
76571 Gaggenau

¡ 07225 68978-340

H E I L I G E
N A C HT

S T I L L E

EINE WUNDERVOLLE WEIHNACHTSZEIT
UND VIEL ERFOLG IM NEUEN JAHR

WÜNSCHEN

DIE WEISENBACHER
UND AUER VEREINE

ALLEN EHRENMITGLIEDERN, MITGLIEDERN
UND AKTIVEN MIT IHREN FAMILIEN

SOWIE DER GESAMTEN BEVÖLKERUNG
VON AU UND WEISENBACH.

WIR DANKEN FÜR DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT
UND UNTERSTÜTZUNG IM VEREINSJAHR 2023.

GLÜCKLICHE
eihnachtszeitW

FroheWeihnachten und
ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen die
FreieWählervereinigung
Weisenbach



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Winternachthimmel vom Gipfel des Witthoh bei Tuttlingen.

Sternegucken in Baden-Württemberg

Wintererlebnis
der himmlischen Art
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WOLKENLOSER HIMMEL, WINDSTILLE UND TROCKENE LUFT SIND DIE IDEALEN ZUTATEN FÜR EINE
KALTE NACHT MIT FREIER SICHT AUF DIE STERNBILDER DES WINTERHIMMELS. DABEI GILT: JE KÄLTER
DIE REGION, DESTO KLARER DER HIMMEL. VOR ALLEM IN GROSSSTÄDTEN IST DER STERNENHIMMEL
MEIST NICHT IN SEINER GANZEN PRACHT ZU BESTAUNEN. DOCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG GIBT

ES EINIGE ORTE, AN DENEN MAN DEN STERNEN GANZ NAH SEIN KANN. ZUM BEISPIEL FERNAB VON
STÖRENDEM LICHT AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB ODER AUF DEM FELDBERG.

BODENSEE
Panoramablick für
Sternegucker
Nicht nur tagsüber eröffnet sich hier ein fantastischer
Blick über den Bodensee und die Alpen. Von ausge-
wählten Orten lässt sich der Nachthimmel über dem
See bei geringer Lichtbelastung hervorragend genie-
ßen. Besonders gut sind die Bedingungen zum Ster-
negucken an der Haldenbergkapelle in Ailingen oder
am Aussichtsturm auf dem Gehrenberg bei Markdorf.

BAD MERGENTHEIM
Ein Traum für
Astrofotografen
Zwar gibt es im Schwarzwald und auf der Schwäbi-
schen Alb vermutlich die meisten Orte mit geringer
Lichtverschmutzung, die sich ausgezeichnet zum
Sternegucken eignen. Doch flächendeckend am
dunkelsten ist es im äußersten Nordosten des Lan-
des, in der Region um Bad Mergentheim. Hier finden
sich die dunkelsten Plätze Baden-Württembergs. Be-
sonders am Hachteler See ist es außergewöhnlich
finster. In sternenklaren Nächten öffnet sich hier der
Blick auf die Milchstraße.

SCHWARZWALD
Wintermilchstraße
über dem Feldberg
Im Winter ist der Randbereich der Milchstraße vom
Feldberg aus gut zu sehen. Vor allem in Neumond-
nächten bieten sich hierfür beste Voraussetzungen.
Der hellste Bereich der Galaxie ist aufgrund der Son-
nenposition zwischen Erde und dem Zentrum der
Milchstraße allerdings nicht so gut zu beobachten.

SCHWÄBISCHE ALB
Beste Sicht im Sternenpark
Weltweit gibt es weniger als 40 Regionen, in denen
künstliches Licht gebannt und damit der nächtliche
Himmel geschützt wird. Deutschlandweit tragen drei
sogenannte Sternenparks das Siegel der Internatio-
nal Dark-Sky Association. Auf der Schwäbischen Alb
haben es sich Sterneliebhaber und Naturschützer
zur Herzensaufgabe gemacht, dies auch in ihrer Re-
gion zu erreichen. Noch ist der „Sternenpark Schwä-
bische Alb“ nicht offiziell anerkannt, die Himmelskör-
per zeigen sich dort aber trotzdem auf imposante
Weise. Warm eingepackt und mit einer Kanne Glüh-
wein oder Punsch im Gepäck ein unvergessliches
Wintererlebnis! (tbw/red)



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

FROHE
eihnachtstageW

Danke für Ihre Treue
und Ihr Vertrauen

Fliesenlegerfachbetrieb
Michael Lang

Lindenstr. 10 | Forbach | Tel. 07228 3481

und ein gesundes neues Jahr.

Kehl · Lichtenau
Gaggenau · Rastatt
Bühl · Sinzheim

Achern · Oberkirch

und guten Rutsch!Frohe Weihnachten

GLÜCKLICHE
eihnachtszeitW

PodoPlus
Praxis für Podologie

Miriam Kemmesat

Brunnenstraße 55, 76571 Gaggenau-Selbach
Tel.: 07225/1839368, E-Mail: PodoPlus.selbach@gmail.com

Wir bedanken uns ganz herzlich für das Jahr 2023
und freuen uns auf ein schönes Jahr 2024.

Zeit, Danke zu sagen!Zeit, Danke zu sagen!
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Wir möchten uns herzlich bei Ihnen für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Geschäftsleitung
wünschen Ihnen ein glückliches und frohes Weihnachtsfest und
einen schönen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familie.

Vor allem aber wünschen wir allen Menschen auf dieser Welt
neben Gesundheit auch Frieden in Freiheit sowie Gleichbehandlung.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint ab KW 02/2024.
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2.500 €
Reisegutschein
von Animod

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
Esgeltendie folgendenTeilnahmebedingungen:EinGewinnspiel vonNussbaumMedienWeil der StadtGmbH&Co.KG,Merklinger Str. 20, 71263Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 07.01.2024. Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommenMitarbeiter des Verlages
undderenAngehörige. Unter allen Teilnehmernwerdendie nachfolgendenGewinne verlost: 1 xAnimod-Reisegutschein imWert von2.500,00€, 1 x 2-Tickets für einenHelievent-Hubschrau-
berflug, 50 x1 kostenlosesNUSSBAUM-Jahresabo. Die AuslosungderGewinner erfolgt am08.01.2024. DieGewinnerwerden schriftlich oder per E-Mail benachrichtigt. Eine Barauszahlung,
Auszahlung in Sachwerten oder TauschderGewinne ist nichtmöglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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DEIKE 1420-1221-1

Jetzt mitmachen
und gewinnen
Schreiben Sie uns per E-Mail an
club@nussbaum-medien.de
Nennen Sie uns das richtige
Lösungswort im Betreff sowie
Ihren Namen und Ihre Adresse.
Oder per Post an
Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
– Nussbaum Club –
Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt
Oder einfach an einem unserer
Nussbaum Club Weihnachtska-
lender-Gewinnspielen teilnehmen
und automatisch im Lostopf für das
Weihnachtsgewinnspiel landen.
Teilnahmeschluss ist der
7. Januar 2024
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Weihnachts-DAS

GEWINNSPIEL

50x
1 kostenloses
NUSSBAUM-
Jahresabo
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2 Tickets
bei Helievent
Hubschrauberflüge
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Das Team der Nussbaum Stiftung
wünscht:

Frohe Weihnachten und
ein glückliches neues Jahr

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und tritt in eine
ruhigere Phase. Wir haben viel erreicht in diesem be-
wegten Jahr, auchdank Ihrer UnterstützungundTreue.
Die Nussbaum Stiftung hat mit viel Energie versucht,
dazu beizutragen, um das Ehrenamt zu fördern und
die Heimat zu stärken.

Alle Projekte liegen imPlan
Unser ZukuftsWald wächst kräftig. 100.000 Bäume
werden in den kommenden Jahren gepflanzt, wir
liegen im Plan, denn 31.415 junge Bäume sind bereits
in 19 Kommunen gesetzt. Mit der NUSSBAUM Train-
erschule bilden wir gemeinsam mit unserem Partner
von Anpfiff ins Leben Coaches pädagogisch weiter.
Die Spendenmeisterschaft auf www.gemeinsam-
helfen.de unterstütztmit Hilfe der Stiftung nachhaltig
die Vereine.

Unser Engagement ist ungebrochen
Für 2024 habenwir uns wieder viel vorgenommen. Ein
großes Projekt werden wir am 12. Oktober in Stuttgart
realisieren, wenn wir das Forum für Gesellschaftlichen
Zusammenhalt organisieren. Die Trainerschule wird
zur Stärkung der Vereine fortgeführt, der Zukunfts-
Wald wird weiter bepflanzt und die waldpädagogis-
chen Projekte für Kinder und Jugendliche fortgesetzt.
Mit vollem Einsatz werden wir unsere Ziele und För-
dergebiete im Blick behalten.

HerzlichenDank und Frohes Fest!
DieNussbaumStiftung dankt Ihnen für IhrWohlwollen
und Ihre Treue, diese Ziele zu verwirklichen. Wir wün-
schen Ihnen und Ihren Liebsten ein frohes, besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen zuversichtlichen Blick
nach vorne.
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Klaus Nussbaum, Christine
Herzog, Sascha Spataru

Herzlichen
Dank!
an alle Spenderinnen und Spender

Rekord-Ergebnis bei Spendenmeisterschaft 2023
auf gemeinsamhelfen.de

175.000 Euro (vorläufiges Spendenergebnis) gingen in-
nerhalb von acht Tagen ein. Das ist bisher das höchste
Ergebnis auf gemeinsamhelfen.de! Zu diesem Betrag
kommen weitere 20.000 Euro aus dem Spendentopf der
Nussbaum Stiftung, die prozentual verteilt werden.

Bei dieser Spendenmeisterschaft wurde – so ganz ne-
benbei – die 1-Million-Euro -Spendenmarke geknackt.

Dieses ungewöhnlich hohe Spendenaufkommen steht
im Gegensatz zu dem bundesweiten Trend. Der Deut-
sche Spendenrat stellte fest, dass in diesem Jahr Privat-
leute so wenig Geld wie lange nicht gespendet haben.

Nicht so auf der Spendenplattform gemeinsamhelfen.de
der Nussbaum Medien! Die Menschen in Baden-Würt-
temberg zeigen ihr außergewöhnliches Engagement für
ihre gemeinnützigen Vereine.

Wir steuern die ZWEITE MILLION auf gemeinsamhelfen.
de an. So helfen wir den Vereinen in der Heimat!

Wir danken Ihnen!

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Foto: lostinbids/iStock/Getty Images Plus

Was machtWinzersekt so besonders und
mit welcher Methode wird er hergestellt?
Welcher Sekt passt wozu?Was ist ein
Crémant und was ist ein Cuvée? Mehr
dazu unter dem QR-Code oder hier:

https://lokalmatador.net/winzersekt/
Foto: svetikd/iStock/Getty Images Plus

Prickelnd und festlich: Let’s talk about Sekt, baby!
Spätestens am 24. Dezember wird es festlich, gesellig und gemütlich. Endlich hat das geschäftige Treiben derWeih-
nachtsvorbereitungen ein Ende und das Ploppen der Sektkorken läutet Momente voller Freude und Genuss ein.

Wer kurz vor Heiligabend oder
vor Silvester noch Sekt besor-
gen will, verliert sich schnell in
der Fülle des reichhaltigen An-
gebots. Zwischen bekannten
und weniger bekannten Mar-
ken, Winzersekten oder ande-
ren Produkten mit regionalem
Bezug, unterschiedlichen Reb-
sorten, Dosagen, Prämierun-
gen und Herstellungsverfahren
fällt die Entscheidung gar nicht
leicht.

Die Qual der Wahl
Genau dieses Luxusproblem
zeichnet den deutschen Sekt-
markt mit seiner Vielzahl an
guten Sekten aus. Gleichzeitig
möchte man die unterschied-
lichen Erwartungen der Gäste
an diesen besonderen Tagen
bestmöglich erfüllen. Was die
Deutschen an den Feiertagen
Prickelndes ins Glas schenken,

um diese noch besonderer zu
machen, wird sorgfältig aus-
gewählt. Mehr als die Hälfte
der Befragten einer Studie aus
2022 bevorzugt Sekt von deut-
schen Sektherstellern. Danach
folgenmit deutlichemAbstand
die Länder Frankreich, Spanien
und Italien. Beim Pro-Kopf-Ver-
brauch von Schaumwein ist
Deutschland mit etwa 3,2 Li-
tern pro Jahr sogarWeltspitze.

Ausgezeichnet & regional
Einer Umfrage aus 2021 zu-
folge vertraut jeder vierte
Konsument beim Sektgenuss
an den Weihnachtsfeiertagen
und zum Jahreswechsel auf
das Qualitätsversprechen von
Markenprodukten, vor allem
unter den 18- bis 29-Jährigen.
Sie bewerten die Marken-
bekanntheit als besonders
wichtig. Mit zunehmendem

Lebensalter steigt daneben
die Bedeutung von Prämie-
rungen und Auszeichnungen.
Und mehr als jeder fünfte Be-
fragte gibt an, dass die regio-
nale Herstellung von Sekt für
ihn wichtig ist. Das deckt sich
mit der verstärkten Nachfrage
nach heimischen Produkten.

Der Geschmack zählt
Neben den genannten Krite-
rien wird die Auswahl für die
Feiertagszeit natürlich auch
von der individuellen Ge-
schmacksvorliebe bestimmt.
Der deutsche Sektmarkt über-
zeugt durch sein vielfältiges
Angebot, welches für jeden
Gaumen und Geldbeutel den
passenden Sekt bereithält.
Insofern ist es auch nur we-
nig verwunderlich, dass für
Sektgenießer primär der Ge-
schmack für die Kaufentschei-

dung zählt. Danach ist ihnen
eine vertraute Marke sowie
ein gutes Preis-Leistungs-Ver-
hältnis wichtig. Zudem steigt
die Bereitschaft, beim Sekt-
kauf zu besonderen Anlässen
mehr Geld auszugeben als für
den alltäglichen Sektgenuss.
Wer Sekt verschenkenmöchte,
greift dafür gerne auch tiefer
in die Tasche.

Sekt für alle
Die vielfältige deutsche Sekt-
branche bietet jedenfalls für
jeden Geschmack und jedes
Budget denpassendenSekt an.
Sekt aus Deutschland ist zum
Weihnachtsfest und dem Sil-
vesterabend also voll im Trend.
Wofür man sich in diesem Jahr
auch entscheidet:Wichtig sind
in erster Linie die Menschen,
mit denenman anstößt. (Deut-
scher Sektverband/red)

2023-51_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

Prickelnd und festlich: Let

GENUSS &
ERNÄHRUNGERNÄHRUNG
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Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

Ab 1. Dezember 2023
in unseren neuen Räumen

Micro-Apartment als
zukunftssichere Kapitalanlage

Die Nachfrage nach kleineren Wohnungen steigt durch die
wachsende Anzahl Studierender und Singlehaushalte. Füh-
rende Unternehmen haben in diesem Bereich ebenso einen
erhöhten Bedarf. Neubau- u. Bestandswohnungen, langfristige
Pachtverträge über 25 Jahre, KP ab 153.900 Euro, Mietrendite
bis 4,5 %, geringe Instandhaltungs- u. Verwaltungskosten, kein
Mieterkontakt, sofortige und konstante Mieteinnahmen!

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Wir machen
Betriebsferien

Liebe Leserinnen und Leser,
von Montag, 25.12.2023, bis ein-
schließlich Freitag, 05.01.2024,
haben wir Betriebsferien!

Ab KW 2 können Sie sich wieder
auf regelmäßig erscheinende
lokale Informationen
in Ihrem Briefkasten
freuen!
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KULT-BIERE AUS BW
Diese 5 Biere müssen Sie kennen

https://lokalmatador.net/kultbiere-bw
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de
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STELLEN
. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.stadter Str. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.

Tansania & SansibarTansania & SansibarTansania & Sansibar

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Inkludierte Leistungen:
Flüge mit renommierter IATAAirline
4x Ü. in komfortablen Lodges / Hotel
4x Ü. in der Serengeti in komfortablen
Zelt-Camps (Central Serengeti & Ndutu,
inmitten der großen Migration)
Vollverpflegung inkl. ausreichend
Wasser während der Safari
Langjährig erfahrene Safari Guides
Deutschsprechender Safari-Guide!
Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
Max. 6 Personen je Safarifahrzeug
Pirschfahrt im Ngorongoro Krater
(UNESCO Weltnaturerbe)
Besuch Tarangire Nationalpark
Begegnung mit den Massai
Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Inlandsflug nach Sansibar
4x Ü. im 5-Sterne Strandhotel
Alles Inklusive auf Sansibar
ServicePLUS Reisebegleitung auf der
gesamten Reise ab/bis Frankfurt/M.

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger Reisepass
erforderlich, der mindestens noch 6 Monate über das Rück-
reisedatum hinaus gültig ist.
Hotelsteuer auf Sansibar (1 USD pro Pers. / Tag)
Es gelten die Reisebedingungen des Reiseveranstalters:
ServicePLUS Reisen GmbH, Wallstadter Str. 46, 68526
Ladenburg.

Reisetermine & Preise pro Person
A) Serengeti Safari pur:
18.02. - 28.02.2024 im DZ = 5.199 €

im EZ + 500 €

im DZ = 5.999 €
im EZ + 580 €

B) Serengeti Safari & Sansibar:
18.02. - 03.03.2024

DUR C H FÜHRUNGSGARANT I E !

Stadt Gernsbach
Stellenangebot

Die Stadt Gernsbach (14.500 Einwohner) ist eine Kur- und Tourismus-
gemeinde in der Nähe zu Baden-Baden und Frankreich. Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt für das Stadtbauamt einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
Bauverwaltung

Der Aufgabenbereich der Vollzeitstelle umfasst folgende Tätigkeiten:

• verwaltungsmäßige Sachbearbeitung der Verfahren zur Änderung
bzw. Aufstellung des Flächennutzungsplans und von Bebauungs-
plänen

• Sachbearbeitung der Verfahren zur Aufstellung bzw. Erstellen von
Satzungen für Veränderungssperren

• Aufgaben der Stadtsanierung und der Stadtentwicklung, insbeson-
dere Durchführung Landessanierungsprogramm, ELR

• verwaltungsmäßige Sachbearbeitung bei der Durchführung von
Umlegungsverfahren

• Bearbeitung und Rechnungsprüfung von Architekten- und Ingeni-
eurleistungen anhand der HOAI (bzw. auch Suchverfahren)

• Wohnungsbauförderung
• Allgemeine Aufgaben der Bauverwaltung
• Aufgaben der Friedhofsverwaltung
• Vertretungsweise Tätigkeiten im Bereich Bauordnung und

Denkmalschutz
• Protokollführung Ausschuss für Technik und Umwelt

Wir suchen eine Persönlichkeit mit abgeschlossenem Studium Bachelor
of Arts – Public Management oder mit Ausbildung zum Verwaltungsfach-
wirt (m/w/d) bzw. Bereitschaft zur Fortbildung. Sie sollten über Kommu-
nikations- und Organisationsgeschick sowie über eine eigenverantwort-
liche und gewissenhafte Arbeitsweise verfügen.

Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in einem interessanten und
abwechslungsreichen Aufgabengebiet in einem kollegialen Team. Bei
Vorliegen der Voraussetzungen besteht die Vergütungsmöglichkeit bis
Entgeltgruppe 10 TVöD.

Die Stadt Gernsbach gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller Ge-
schlechter und berücksichtigt die Belange von Familien. Schwerbehin-
derte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Qualifikation be-
vorzugt berücksichtigt. Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung per E-Mail an

personalamt@gernsbach.de
bis zum 14. Januar 2024.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter www.gernsbach.de
telefonisch im Bauamt bei Herrn Betting 07224 644-311

oder in der Personalverwaltung bei Frau Bauer 07224 644-121.

DEIKE PRESS, Konstanz

„Kunst“: 1C 2B 3A 4C
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1.  Die Familie welchen spani-
schen Königs porträtierte 
Francisco de Goya um 1800?

A Ferdinand VII.  B Joseph I.  
C Karl IV.  D Philipp V

2.  Für welches Bild musste sich 
Goya vor der Spanischen 
Inquisition verantworten?

A „Flug der Hexen“  
B „Die nackte Maja“  
C „Die Strohpuppe“  
D „Der Schiffbruch“

3.  Mit welchem Thema setzt 
sich Francisco de Goyas Ra-
dierzyklus „Tauromaquia“ 
auseinander?

A Stierkampf 
B Kriegsopfer  
C Sklavenarbeit  
D Alpträume

4.  Wer schrieb den Roman 
„Goya oder der arge Weg 
der Erkenntnis“?

A Hermann Hesse  
B Bertolt Brecht  
C Lion Feuchtwanger  
D Franz Kafka

KunST

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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Ihre Arbeitszeiten
■ Montag: von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

■ Dienstag bis Donnerstag: im Zeitraum zwischen 08:00 Uhr und 21:00 Uhr,

nach individueller Vereinbarung

Ihre Aufgaben
■ Satz- und Layoutarbeiten in Adobe InDesign

■ Ästhetische und übersichtliche Gestaltung unserer Publikationen

mithilfe des Redaktionssystems Artikelstar

■ Korrespondenz mit Bürgermeisterämtern

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Ausbildung zumMediengestalter (m/w/d) Digital und

Print oder eine vergleichbare Qualifikation im Bereich Druckvorstufe,

auch Quereinsteiger willkommen

■ Kenntnisse im Umgang mit Adobe InDesign von Vorteil

■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten,

sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und mobilem

Arbeiten von zu Hause aus

■ 6WochenUrlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad, Gesundheitskurse

■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und externer

Weiterbildung

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Ettlingen.

Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen
Marie-Curie-Str. 9 · 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

„Ich arbeite gerne bei der Stadt Gaggenau, weil
ich hier meine Kreativität einbringen kann und ein
interessantes und abwechslungsreiches Aufgaben-
gebiet habe.“

Yvonne Bauer

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für die Abteilung Ausländer- und Sozialwesen einen

Mitarbeiter (m/w/d)

Ausländerwesen
• Vollzeitbeschäftigung, eine geringfügige
Abweichung der Arbeitszeit ist möglich

• Bezahlung für Beschäftigte bis
Entgeltgruppe 6 TVöD; aufgrund von
Änderungen des Aufgabeninhaltes ist
im Kalenderjahr 2024 eine Neubewertung
der Stelle vorgesehen

Weitere Informationen unter:
www.gaggenau.de/karriere

„Ich arbeite gerne bei der Stadt Gaggenau, weil mir
die täglich neuen und abwechslungsreichen
Aufgaben Freude und Spaß bereiten.“

Patrick Zittel

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für das Amt für Finanzen einen

Sachbearbeiter (m/w/d)

Abteilung Haushalt
• Teilzeitbeschäftigung, die durchschnittliche wöchentliche
Arbeitszeit beträgt 25 Stunden

• Bezahlung für Beschäftigte bis
Entgeltgruppe 8 TVöD

Weitere Informationen unter:
www.gaggenau.de/karriere

Foto: Oko_SwanOmurphy/iStockphoto/Thinkstock
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Ihre Aufgaben
■ Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte sowie

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und
Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um
langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch
bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Das bringen Sie mit
■ Idealerweise einen kaufmännischen Hintergrund, wie z. B.

Medienkaufmann (m/w/d), Kaufmann für Dialogmarketing/
Büromanagement (m/w/d)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und
kompetentes Auftreten

■ Verhandlungs- und Verkaufsgeschick mit abschluss-
orientierter Arbeitsweise

■ Erfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familienge-
führten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei
persönlichen Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden /Woche) am Standort Ettlingen

In Kooperation mit

der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

Arbeitgeber
der Zukunft

Verkaufstalente
aufgepasst!

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen
Marie-Curie Straße 9 ∙ 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne beraten wir Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Medienberatung Ettlingen
Tel. 07243 5053-0
gaggenau@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenbüro Ettlingen · Marie-Curie-Str. 9 ∙ 76275 Ettlingen
www.nussbaum-medien.de

ANZEIGE

Fortschritt der Mobilität undTradition im Einklang

Bild v.l.n.r (Andreas Haitzler, Heinz Grimm, Markus Kohlbecker, Verena Brand, Tobias Merkel,
Volker Schwebke, Timo Bettendorf, Patrick Piskorski, Carolin Albrecht, Christian Warth, Jens
Fahning und Christian Merkel)

Das ist der Anspruch vom Inha-
ber und Geschäftsführer Andreas
Haitzler des gleichnamigen Auto-
hauses. So lädt er traditionell vor
Weihnachten das gesamte Haitz-
ler-Team zur Weihnachtsfeier in
den Räumen des Betriebes in
Gernsbach ein. Auch ehemalige
Mitarbeiter, die mittlerweile pen-
sioniert sind, kommen gerne zu
dieser Feier.

Der Geschäftsführer nutzt dieses
Event vor allem, um den Mitarbei-
tern „DANKE“ zu sagen, für das,
was im vergangenen Jahr geleistet
wurde. Das Familienunternehmen
vertritt die Marke Volkswagen Pkw
als Händler sowie die Marken VW
Nutzfahrzeuge, Skoda und SEAT
im Service. Obwohl die Rahmen-
bedingungen in der Automobil-
branche „nicht einfacher“ werden,
bescheinigte Haitzler seinen Mit-
arbeitern ein erfolgreiches Ge-
schäftsjahr und lobte sie für ihre
Motivation und ihren Einsatz, so-
wie das gute Betriebsklima. „Auch
wir haben Herausforderungen wie
Personalmangel, Energiekosten,
rechtliche Anforderungen und
Gesetze, Umweltschutz, ganz zu
schweigen von Lieferschwierig-

keiten, die immer wieder den Ein-
satz und die Kreativität des Teams
fordern, um entsprechende Lösun-
gen zu finden“, so der Geschäfts-
führer.

Das Unternehmen setzt seit jeher
auf Ausbildung eigener Mitarbei-
ter und bildet derzeit zehn junge
Menschen in der Werkstatt als
Kfz-Mechatroniker sowie im Büro
als Automobilkaufleute aus. Diese

werden meistens nach der Ausbil-
dung übernommen. So möchten
Andreas Haitzler und sein Team
weiterhin die Zukunft des „Mobili-
tätshauses“ Haitzler gestalten.

Auch in diesem Jahr wurden
wieder zahlreiche Mitarbeiter
für langjährige Treue zum Unter-
nehmen geehrt: Timo Bettendorf,
Prokurist und verantwortlich für
den Neuwagenverkauf, erhielt

vom Obermeister der Kfz-Innung
Mittelbaden, Dieter Burkart, die
silberne Treuemedaille und Ehren-
nadel der Handwerkskammer für
25 Jahre Betriebszugehörigkeit. In
Bronze bekam Tobias Merkel als
Mitarbeiter im Teiledienst diese
Auszeichnung für 15 Jahre Treue
zum Autohaus. Für 20 Jahre Mitar-
beit wurden der Finanzbuchhalter
Markus Kohlbecker undWerkstatt-
leiter Christian Merkel geehrt, für
10 Jahre Prokurist und Servicelei-
ter Christian Warth, Verena Brand
im Verkauf, Carolin Albrecht im
Service sowie Patrick Piskorski
und Jens Fahning aus dem Werk-
statt-Team geehrt. Ganz beson-
ders freute sich Andreas Haitzler,
Herrn Volker Schwebke für 45 Jah-
re Betriebstreue und Herrn Heinz
Grimm für, „sage und schreibe 55
Jahre Haitzler-Treue“ zu ehren. Der
ebenfalls anwesende Senior Chef,
Rudolf Haitzler, und sein Bruder
Siegfried erinnern sich noch gut
an ihren „ersten Auszubildenden
Heinz“, der ab 01.04.1968, damals
in der ARAL Tankstelle an der Igel-
bachstraße, den„Haitzlers das Tan-
ken beigebracht hatte“.
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HANDARBEITEN
Angelika Reichard

Wir wünschen Ihnen

frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr.

Mo. - Fr.: 14.00 - 18.00 Uhr · Sa.: 11.00 - 15.00 Uhr

Wörthstr. 12
76532 Baden-Baden-Oos

Tel. 0160/1 43 60 62
www.angelika-reichard.jimdofree.com

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

· fugenlose Bäder
· Reparaturarbeiten
· Sanierungen von Bädern

und Wohnräumen
· Raum- und Fassaden-

gestaltung mit besonderen
Putzoberflächen im Innen-
und Aussenbereich

· weitere Dienstleistungen
auf Anfrage

Dohlenweg 11, 76275 Ettlingen,
Telefon 07243/9494597, Mobil: 0151/15504518

E-Mail: bs-stuckateur-ettlingen@outlook.de
bs-stuckateur.eu

Ihr Ansprechpartner für

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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7HAUBEN: VIRTUELLE KOCHABENTEUER  
MIT DEN MEISTERN AM HERD

 

Wie Johann Lafer zum perfekten Kartof-
felpüree kommt? Ein Video, die Links zu 
den Kochkursen sowie die Antwort auf 
Fragen, wie das Ganze funktioniert gibt 
es hier:

https://nussbaumwelt.net/7hauben/

BaWue-Seite1

Fotos: 7hauben

Profikoch Johann Lafer vermittelt die 
Grundtechniken der Kochkunst.

Vom Teig zum Plätzchen:  
Marcel Paa zeigt wie's funktioniert

Nussbaum Abonnenten sparen 10 % 

Kochen lernen bequem von zu Hause aus, in der ei-
genen Küche, im gemütlichen Ambiente und ganz 
nach den eigenen Vorstellungen … Das ist heute 
kein Problem mehr. Die kulinarische Welt hat sich 
längst ins digitale Zeitalter gewagt. Ein Anbieter, 
der Kochprofis und Hobbyköchinnen und -köche 
zusammenbringt, ist 7hauben. Das Unternehmen 
aus Österreich bringt mit den renommiertesten 
Köchinnen und Köchen aus dem deutschsprachi-
gen Raum die Faszination des Kochens in die hei-
mischen Küchen. Auch im Ländle. 

Das innovative Portfolio beinhaltet also nicht nur 
die Top-Leute der Branche, sondern öffnet auch 
die Türen zu einer Vielzahl kulinarischer Möglich-
keiten. Gerade zur Vorweihnachtszeit, wenn die 
Frage im Raum steht, was koche ich denn zum 
Fest? Und was kommt auf den Plätzchenteller?

SÜSSE VERSUCHUNG FÜR DIE SINNE
So entführt Marcel Paa, der Meister der süßen Ver-
führungen, in die zauberhafte Welt der Plätzchen. In 
seinem Videokochkurs teilt der Schweizer nicht nur 
seine besten Rezepte, sondern auch wertvolle Tipps 

und Tricks, um perfekte Naschereien zu backen. Von  
knusprigen Schokoladenkeksen bis hin zu zarten Va-
nillekipferln – hier erfährt man, wie im Handumdre-
hen himmlische Köstlichkeiten entstehen. Da können 
langweilige Fertigkekse zum Fest einpacken.

GRUNDLAGEN MIT LAFER 
Johann Lafer, ein Name, der seit vielen Jahren für 
Kochkunst und Genuss steht, öffnet die Türen zu 
den grundlegenden Kochtechniken. In seinem Vi-
deokochkurs führt er durch die essenziellen Fertig-
keiten, die jeder Hobbykoch beherrschen sollte. Von 
der richtigen Schnitttechnik bis zum perfekten Ga-
ren – hier kann man von einem der Großen lernen. 
Lafer macht Kochen verständlich, unterhaltsam und 
vor allem köstlich. Da kann Weihnachten kommen.

FESTTAGSMENÜS ZAUBERN
Fortgeschrittene, die noch überlegen, was das 
richtige Weihnachtsmenü für die Lieben ist, sollten 
Thomas Hofers 7hauben-Kurs in Erwägung ziehen. 
Der Österreicher ist bekannt für seine kulinarischen 
Höhenflüge und präsentiert exquisite Festtagsme-
nüs. Egal, ob Weihnachten, Silvester oder andere  

besondere Anlässe - von der Vorspeise bis zum 
Dessert lässt sich hier die Magie der Festtagsküche 
erleben, sodass einem eigenen kulinarischen Meis-
terwerk nichts im Wege steht.

PFLANZLICHE GENÜSSE NEU DEFINIERT
Stephan Schnedlitz, Experte für vegane Küche, 
nimmt im Videokochkurs mit auf eine Reise durch 
die Welt pflanzlicher Genüsse und zeigt, dass vegan 
Kochen nicht nur gesund, sondern auch unglaub-
lich schmackhaft sein kann. Mit innovativen Rezep-
ten und kreativen Zubereitungsmethoden beweist 
er, dass es nicht immer Weihnachtsgans sein muss.

Die Videokochkurse von 7hauben bieten nicht nur 
die Möglichkeit, von den Besten zu lernen, sondern 
sind auch ein unterhaltsames Erlebnis für alle Sinne. 
Egal, ob Anfänger oder erfahrener Hobbykoch – 
hier findet sich die Inspiration, die Kochkunst aufs 
nächste Level hebt. Das Praktische an einem 7hau-
ben-Videokochkurs: Einmal erworben kann man 
ihn nicht nur machen, wann und wo man möchte, 
sondern auch immer wieder. Denn das nächste 
Fest kommt bestimmt. (jr/red)
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